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RECHENSCHAFTSBERICHT 2022 
 

 

Der Gemeinderat ist verpflichtet, über seine Tätigkeit sowie über jene der Gemeindever-

waltung jährlich einen schriftlichen oder mündlichen Bericht zu erstatten und diesen der 

Gemeindeversammlung vorzulegen. 

 

Auf der Webseite der Gemeinde Niederrohrdorf finden Sie das ganze Jahr hindurch lau-

fend Aktualitäten über die Tätigkeiten der Behörden und der Verwaltung. 

 

Der Gemeinderat wünscht Ihnen viel Vergnügen beim Lesen des Rechenschaftsberichts. 

 

5443 Niederrohrdorf, 03. April 2023 

 

Gemeinderat Niederrohrdorf 
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Gemeinderat 

 

Der Gemeinderat startete die Legislatur-

periode 2022/2025 in neuer Besetzung. 

Nebst den bisherigen Mitgliedern wurde 

der Gemeinderat mit den neu gewählten 

Gemeinderäten Kevin Van und Justin 

Vogler ergänzt. Die bisherige Gemeinde-

rätin Gisela Greder amtet seit Beginn der 

neuen Legislaturperiode als Gemeinde-

ammann. 

 

(Gemeinderat seit 2022: v.l.n.r. Patrik Hitz, Reto Grun-

der, Gisela Greder, Justin Vogler, Kevin Van) 

Gisela Greder 

Gemeindeammann, parteilos, seit 2018 

Ressort Präsidiales, Sicherheit und Raum-

planung 

Reto Grunder 

Vizeammann, FDP, seit 2010 

Ressort Tiefbau, Wasser und Energie, Um-

welt und IT 

Patrik Hitz 

Gemeinderat, parteilos, seit 2018 

Ressort Finanzen und Hochbau 

Kevin Van 

Gemeinderat, FDP, seit 2022 

Ressort Bildung und Soziales 

Justin Vogler 

Gemeinderat, SP, seit 2022 

Ressort Kultur, Vereine und Gesundheit 

Sitzungen 

Im Berichtsjahr behandelte der Gemein-

derat an 28 (Vorjahr 29) ordentlichen Sit-

zungen insgesamt 488 (458) Geschäfte. 

Nebst den ordentlichen Gemeinderatssit-

zungen fanden weitere institutionalisierte 

Besprechungen mit der Finanzkommis-

sion, den Ortsparteien (Runder Tisch), 

den Abteilungsleitern, der Geschäftslei-

tung sowie den Gemeinderäten der 

Nachbargemeinden Bellikon, Mellingen, 

Oberrohrdorf, Remetschwil und Stetten 

statt. 

Strategische Planung 

Im Rahmen seiner strategischen Aufga-

ben hat der Gemeinderat im Jahr 2012 

ein Leitbild für seine Tätigkeit zur Entwick-

lung der Gemeinde Niederrohrdorf erar-

beitet. Im Jahr 2013 wurden die daraus 

abgeleiteten strategischen Ziele und ope-

rativen Massnahmen mit den Parteien und 

Kommissionen diskutiert und Anpassun-

gen vorgenommen. 

Im Berichtsjahr wurden diverse wieder-

kehrende Massnahmen umgesetzt, so u.a. 

investitionserhaltende Massnahmen und 

Benchmarks, aktive Einflussnahme auf 

Verbände, Ahndung von Vandalismus und 

Littering, Einhaltung Finanzziele, Wirt-

schaftsförderung und Raumplanung. 

Delegationen 

Die Gemeinderäte nehmen im Rahmen ih-

rer Ressorttätigkeit Einsitz in verschiede-

nen Gemeindeverbänden, denen die Ge-

meinde Niederrohrdorf angeschlossen 

ist. 
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Gisela Greder 

Regionalpolizei Rohrdorferberg-Reusstal 

(Leitender Ausschuss und Repol-Kommis-

sion), RFO/ZSO Aargau Ost, Regionales 

Alterszentrum am Buechberg AG, Fried-

hofverband Rohrdorf. 

Reto Grunder 

Regionalplanungsverband Baden Regio, 

Abwasserverband Region Mellingen (Vor-

stand und technische Kommission), Keh-

richtverwertungsanlage Turgi (Vorstand, 

Strategiegruppe, Finanzgruppe), Partner-

gemeinden AEW, IG West. 

Patrik Hitz 

-/- 

Kevin Van 

Kreisschule Rohrdorferberg, Musikschule 

Rohrdorferberg. 

Justin Vogler 

MOJURO, Betriebskommission Forstbe-

trieb Reusstal, Spitex Heitersberg. 

Wichtige Projekte 

Zu den wichtigsten im Berichtsjahr bear-

beiteten Projekten gehören die nachfol-

gend genannten Geschäfte: 

Gesamtrevision BNO 

An der Wintergemeindeversammlung 

2021 verabschiedete der Souverän die 

Gesamtrevision der kommunalen Nut-

zungsplanung (BNO) der Gemeinde Nie-

derrohrdorf zur Genehmigung an den 

Kanton. Der Regierungsrat des Kantons 

Aargau hat an seiner Sitzung vom 10. Au-

gust 2022 selbige gutgeheissen und am 

19. August 2022 im kantonalen Amtsblatt 

publiziert. 

 

Es wurden wenige Direktänderungen vor-

genommen und die Bau- und Nutzungs-

ordnung erwuchs am 18. September 2022 

in Rechtskraft. 

Zeitgleich erwuchs auch das Gebühren-

reglement zur Bau- und Nutzungsord-

nung sowie die durch den Gemeinderat 

beschlossene Aufhebung von 16 Sonder-

nutzungsplänen in Rechtskraft. 

Die neue Bau- und Nutzungsordnung so-

wie das erwähnte Gebührenreglement 

sind auf der Webseite der Gemeinde er-

sichtlich. 

Kantonsstrassensanierung 

Im April 2020 starteten Kanton und Ge-

meinde mit den Bauarbeiten zur Sanie-

rung der Ortsdurchfahrten in Nieder- und 

Oberrohrdorf. Parallel dazu wurde sowohl 

der Wärmeverbund der AEW Energie AG 

ausgebaut als auch die Werkleitungen 

Elektro, Trinkwasser und Abwasser erneu-

ert. Auffallend ist insbesondere die Um-

gestaltung, welche der Dorfkern erfahren 

hat: Kreisel, Natursteinbelag, Flanierzone, 

Sitzbänke, Beleuchtung und so weiter. 

Nach einer Bauzeit von rund 2 ½ Jahren 

konnte das Projekt abgeschlossen wer-

den. Der Abschluss der Bauarbeiten 

wurde anlässlich einer öffentlichen Ein-

weihungsfeier am 13. September 2022 

gebührend gefeiert. Anlässlich dieser Ein-

weihungsfeier richtet Regierungsrat Ste-

phan Attiger ein offizielles Grusswort an 

die anwesende Festgemeinde, bestehend 

aus Einwohnerinnen und Einwohnern, Be-

hördenmitglieder sowie Vertreter der be-

teiligten Firmen und kantonalen Stellen. 
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Erneuerung Treppe Loonstrasse / 

Gartenweg 

Anlässlich der Einwohnergemeindever-

sammlung vom 15. Juni 2021 wurde der 

Verpflichtungskredit zur Erneuerung der 

Treppenanlage und des Fusswegs Loon-

strasse – Gartenweg bewilligt. Die Erneu-

erung der Treppenanlage erfolgte im Ok-

tober/November 2022. Die Montage des 

Geländers verzögerte sich aufgrund der 

notwendigen massgefertigten Produk-

tion. Die Installation erfolgte im Februar 

2023. 

Gesamtsanierung Fohrhölzlistrasse / 

Birkenweg 

Die Werterhaltungsplanung Infrastruktur 

der Gemeinde Niederrohrdorf sieht die 

Gesamtsanierung der Fohrhölzlistrasse 

und des Birkenwegs im Jahr 2023 vor. 

In diesem Zusammenhang hat sich die 

Abteilung Planung und Bau gemeinsam 

mit dem beauftragten Ingenieurbüro um 

die Projektierung und Planung der Sanie-

rung gekümmert, so dass dem Souverän 

anlässlich der Einwohnergemeindever-

sammlung vom 25. November 2022 ein 

entsprechender Verpflichtungskredit un-

terbreitet werden konnte. Dieser wurde 

von der Einwohnergemeindeversamm-

lung zur Überarbeitung an den Gemein-

derat zurückgewiesen. 

Schulraumplanung 

Im November 2021 hat die Einwohnerge-

meindeversammlung das Schulhausneu-

bauprojekt zur Überarbeitung an den Ge-

meinderat zurückgewiesen. Der Gemein-

derat hat zusammen mit der Baukommis-

sion Schulraumplanung das Projekt und 

das weitere Vorgehen sowohl in rechtli-

cher als auch in planerischer Hinsicht auf 

Herz und Nieren geprüft. Zudem wurde 

die Schülerzahlprognose aktualisiert. Das 

Resultat der gesamtheitlichen Überprü-

fung war Ende 2022 noch nicht spruchreif. 

Weiterhin besteht Bedarf für zusätzlichen 

Schulraum in den Primar- und Oberstufen. 

Deshalb wurde im Jahr 2022 die Anschaf-

fung weiterer Schulraumprovisorien für 

das Jahr 2023 aufgegleist. 

Schulraumprovisorium 

Für die Erstellung von notwendigen 

Schulraumprovisorien für die Primar-

schule Niederrohrdorf wurde im Septem-

ber 2022 zwecks Einholung eines entspre-

chenden Verpflichtungskredits eine aus-

serordentliche Einwohnergemeindever-

sammlung durchgeführt. Der vom Ge-

meinderat beantragte Kredit wurde mit 

einer leichten Anpassung vom Souverän 

genehmigt, so dass die rechtzeitige Be-

reitstellung von Schulraumprovisorien für 

die Primarschule Niederrohrdorf per Be-

ginn des Schuljahres 2023/24 sicherge-

stellt werden kann. 

Pumptrack Niederrohrdorf 

Anlässlich der Einwohnergemeindever-

sammlung vom 26. November 2021 be-

willigte der Souverän einen Verpflich-

tungskredit für eine Finanzierungsbeteili-

gung für die Realisierung einer Pump-

track-Anlage am Standort Bünt in Nieder-

rohrdorf. 

Nachdem der Beschluss der Einwohner-

gemeindeversammlung in Rechtskraft er-

wuchs, wurden die mit der Realisierung 

der Pumptrack-Anlage in Zusammenhang 

stehenden Arbeiten vorangetrieben. Un-

ter anderem wurde das Baugesuchsver-

fahren durchgeführt und ein Benützungs-

reglement für die Anlage entworfen. 
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Dank dem grossen Einsatz der Initianten-

gruppe, dem guten Zusammenspiel der 

verschiedenen betroffenen Parteien (Ge-

meinde, Initianten, ausführende Unter-

nehmung, freiwillige Helfer und Sponso-

ren) und dank grossem Wetterglück 

konnte die Anlage innert kürzester Zeit 

realisiert und am Samstag, 24. Septem-

ber 2022 anlässlich eines gelungenen Er-

öffnungsfestes der Öffentlichkeit überge-

ben werden. 

Bildungskommission 

Die Aargauer Stimmbevölkerung hat an-

lässlich der Urnenabstimmung vom 

27. September 2020 der Abschaffung der 

Aargauer Schulpflegen und somit der 

Neuorganisation der Führungsstrukturen 

der Aargauer Volksschule zugestimmt. 

Die kommunale Führungsstruktur der 

Aargauer Volksschule wurde per 01. Ja-

nuar 2022 neu organisiert. 

In der neuen Führungsstruktur hat der Ge-

meinderat die Gesamtverantwortung für 

die Schule übernommen. Alle Kompeten-

zen und Aufgaben der Schulpflege wur-

den an ihn übertragen, wobei der Ge-

meinderat Entscheidungsbefugnisse mit-

tels Reglement an eines seiner Mitglieder 

oder an die Schulleitung delegieren oder 

aber auch eine gemeinderätliche Kom-

mission einsetzen kann. 

Der Gemeinderat hat sich im Verlauf des 

Jahres 2021 mit den Grundlagen befasst 

und sich entschieden, per 01. Januar 2022 

eine Bildungskommission einzusetzen. 

Diese besteht aus dem Ressortvorsteher 

Bildung des Gemeinderates, der Primar-

schulleitung, der Gemeindeschreiber-Stv. 

sowie zwei weiteren, vom Gemeinderat 

zu wählenden Mitgliedern. 

Die neue Bildungskommission hat ihre Ar-

beit per Anfang 2022 aufgenommen. Im 

Berichtsjahr hat sich die Bildungskommis-

sion zu 7 Sitzungen getroffen und sich un-

ter anderen mit folgenden Themen ausei-

nandergesetzt: 

- Sonderschulzuweisungen 

- Personelles 

- Auswirkungen Ukrainekrieg auf Schul-

alltag 

- Mögliche Umstrukturierungen der 

Schule 

- Beratung und Unterstützung der 

Schulleitung im Rahmen der Schul-

raum- und Klassenplanung 

Der Start und Betrieb der Bildungskom-

mission wird als erfolgreich eingestuft. 

Die Zusammenarbeit innerhalb der Kom-

mission, mit der Schulleitung und auch 

mit dem Gemeinderat funktioniert gut. 

Fit4Digital 

Das Innovationsprogramm Fit4Digital 

wurde im November 2020 ins Leben ge-

rufen und mit einem dreijährigen Projekt 

gestartet, um gemeinsam (Kanton Aargau 

und viele Aargauer Gemeinden) ein kun-

denzentriertes Einwohnerportal für alle 

digitalisierten Dienstleistungen (Smart 

Service Portal) des Kantons und der Ge-

meinden zu schaffen. 

Das Smart Service Portal ist ein digitales, 

modernes und kundenzentriertes Service- 

und Dienstleistungsportal. Es ermöglicht 

der Aargauer Bevölkerung, zeit- und orts-

unabhängig Verwaltungsleistungen zu 

bestellen und zu verwalten. Weiter ist das 

Smart Service Portal eine Prozessma-

schine, die Verwaltungsleistungen auto-

matisiert abwickeln und die Dienstdaten 
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aus unterschiedlichen Datenbanken ver-

knüpfen kann. Das ist gleich doppelt prak-

tisch, denn: Einerseits können Einwohne-

rinnen und Einwohner ihre Leistungen 

zentral und zu jeder Zeit beziehen, ande-

rerseits wird die Verwaltung entlastet. 

Die Gemeinde Niederrohrdorf hat sich ak-

tiv am Projekt beteiligt. Seit Mitte März 

2022 stehen den Einwohnerinnen und 

Einwohnern von 167 Aargauer Gemein-

den 21 digitale kommunale Services im 

Smart Service Portal zur Verfügung. Bis 

ins Jahr 2023 soll das Smart Service Portal 

laufend mit neuen Services und Funktio-

nen ergänzt werden, sodass 80 % aller 

Leistungen aus Sicht des Kunden digital 

von der Verwaltung bezogen werden kön-

nen. 

Weitere Informationen finden Sie hier: 

https://www.ag.ch/de/smartservicepor-

tal#/ 

Einbürgerungen 

Zusicherung Gemeindebürgerrecht 

Seit 01. April 2015 ist der Gemeinderat 

für die Zusicherung des Gemeindebürger-

rechts von Niederrohrdorf zuständig. Im 

Berichtsjahr hat der Gemeinderat 7 Ein-

bürgerungsgesuche (Vorjahr 9) von total 8 

(16) Personen bewilligt. 

Gesuchsprüfung 

Seit dem 01. Januar 2018 ist ein neues 

Einbürgerungsverfahren in Kraft getreten. 

Gemäss § 22 des Gesetzes über das Kan-

tons- und Gemeindebürgerrecht (KBüG) 

hat der Gemeinderat Erhebungen anzu-

stellen, die für die Beurteilung der Einbür-

gerungsvoraussetzungen notwendig sind. 

Nebst der Erfüllung einer gewissen Auf-

enthaltsdauer haben die einbürgerungs-

willigen Personen diverse weitere Voraus-

setzungen zu erfüllen: 

Erfolgreiche Integration 

Eingebürgert werden kann nur, wer 

 mit den Lebensverhältnissen in der 

Schweiz, im Kanton und in der Ge-

meinde vertraut ist, 

 über ausreichende sprachliche und 

staatsbürgerliche Kenntnisse verfügt, 

 die Werte der Bundes- und Kantons-

verfassung achtet, 

 die öffentliche Sicherheit und Ord-

nung beachtet, 

 am Wirtschaftsleben teilnimmt oder 

Bildung erwerben will, 

 die Gemeinde-, Kantons-, und Bun-

dessteuern bezahlt hat. 

Die Gesuchsteller müssen grundsätzlich 

wirtschaftlich in der Lage sein, für ihren 

Lebensunterhalt selbstständig aufzukom-

men. 

Ausreichende sprachliche und staatsbür-

gerliche Kenntnisse 

Einbürgerungswillige ab vollendetem 

16. Altersjahr haben die staatsbürgerli-

chen Kenntnisse mit einem Test unter Be-

weis zu stellen, welcher unter Aufsicht der 

Gemeindekanzlei zu erfolgen hat. Der 

Test kann unter dem folgenden Link ein-

gesehen und geübt werden: 

www.einbuergerungstest-aargau.ch 

Die erforderlichen Sprachkenntnisse sind 

bundesrechtlich gemäss dem Gemeinsa-

men Europäischen Referenzrahmen für 

Sprachen (GER) wie folgt vorgegeben: Ni-

veau A2 für schriftliche und B1 für münd-

liche Sprachkompetenzen. Der Nachweis 

https://www.ag.ch/de/smartserviceportal#/
https://www.ag.ch/de/smartserviceportal#/
http://www.einbuergerungstest-aargau.ch/
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für die Sprachkompetenzen gilt als er-

bracht, wenn die gesuchstellende Person 

Deutsch als Muttersprache spricht und 

schreibt, während mindestens fünf Jahren 

die obligatorische Schule in Deutsch be-

sucht hat, eine Ausbildung auf Sekundar-

stufe II oder Tertiärstufe in Deutsch abge-

schlossen hat oder über einen Sprach-

nachweis verfügt, der diese Sprachkom-

petenzen bescheinigt und der sich auf ei-

nen Sprachtest abstützt, der den allge-

mein anerkannten Qualitätsstandards für 

Sprachtestverfahren entspricht. 

Publikation 

Einbürgerungsgesuche werden im amtli-

chen Publikationsorgan (Bergpost) publi-

ziert. Während 30 Tagen haben Einwoh-

nerinnen und Einwohner die Gelegenheit, 

dem Gemeinderat Hinweise zur einbürge-

rungswilligen Person zu machen. 

Einbürgerungskommission 

Sofern die Voraussetzungen alle erfüllt 

sind, werden Einbürgerungswillige durch 

die Einbürgerungskommission zu einem 

Gespräch eingeladen, zur Prüfung der 

Kenntnisse über Niederrohrdorf sowie 

zum näheren Kennenlernen und Abklären 

der Integrität. 

Sofern auch das Einbürgerungsgespräch 

positiv verlaufen ist, beantragt die Einbür-

gerungskommission dem Gemeinderat 

dem Einbürgerungsgesuch auf kommuna-

ler Ebene zuzustimmen. 

 

Verwaltung 

 

Die Verwaltung ist für die Umsetzung des 

operativen Tagesgeschäfts der Gemeinde 

verantwortlich. Die Organisation der Ge-

meindeverwaltung ist im Organigramm 

unter dem folgenden Link ersichtlich: 

Organigramm (niederrohrdorf.ch) 

Strom- und Gasmangellage 

Im Zusammenhang mit der drohenden 

Strom- und Gasmangellage im Winter 

2022/2023 haben sowohl der Bundesrat 

als auch der Regierungsrat des Kantons 

Aargau im Herbst des Berichtsjahres im 

Sinne einer Vorbildfunktion verschiedene 

Massnahmen beschlossen, um den Ener-

gieverbrauch in den Verwaltungen und 

den bundes- oder kantonseigenen Ge-

bäuden zu reduzieren. Die Geschäftslei-

tung und der Gemeinderat waren der An-

sicht, dass auch die Gemeinde Nieder-

rohrdorf und ihre angeschlossenen Be-

triebe und Werke inkl. Regionalpolizei 

und MOJURO im Sinne einer Vorbildfunk-

tion Massnahmen umsetzen sollten. In fol-

genden Bereichen wurden entspre-

chende Beschlüsse gefasst: 

a) Verzicht auf alle nicht sicherheitsrele-

vanten Aussen- und Gebäudebeleuch-

tungen in und an öffentlichen Gebäu-

den. 

b) Gezielte Stilllegung komfortorientier-

ter Raumklimatisierungsanlagen. 

c) Reduktion Warmwasseraufbereitung 

auf 60 Grad, Abschaltung nicht zwin-

gend benötigter Einzel-Boiler. 

d) Senkung Heiztemperatur in den Lie-

genschaften, welche mit elektrischer 

Energie beheizt werden (Wärmepum-

pen). 

https://www.niederrohrdorf.ch/wAssets/docs/Organigramm-ab-01.03.2023.pdf
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e) Konsequente Abschaltung von Appa-

raten und Computern, die nicht zwin-

gend in Betrieb sein müssen (Verzicht 

auf Stand-by, Raumbeleuchtung etc.). 

f) Verzicht auf steckerfertige Elektroge-

räte. 

g) Ausserbetriebnahme von Arbeits-

platzdruckern, Nutzung Multifunkti-

onsgeräte. 

Im Weiteren wurde mit Vertretern der 

Nachbargemeinde Oberrohrdorf kurzfris-

tig eine interkommunale Taskforce ge-

gründet, in welcher gewisse, beide Ge-

meinden betreffende Thematiken be-

sprochen wurden. Unter anderem hat 

man sich über verschiedene mögliche 

Massnahmen Gedanken gemacht im Falle 

des Eintretens einer Strom- und Gasman-

gellage. So zum Beispiel Versorgungssi-

cherheit der Bevölkerung, Sicherstellung 

von Wasser und Abwasser und Offenhal-

tung Gemeindeverwaltung. 

Glücklicherweise hat sich die Lage gegen 

Ende des Berichtsjahrs beruhigt respek-

tive es mussten vom Bund keine Kontin-

gentierungen oder gar Netzabschaltun-

gen verordnet werden.  

Erfreut darf festgehalten werden, dass 

diese doch etwas spezielle Lage auch zu 

innovativen Ideen geführt hat. So konnte 

beispielsweise auf private Initiative er-

reicht werden, dass in der Weihnachtszeit 

trotz des beschlossenen Verzichts auf eine 

nicht sicherheitsrelevante Beleuchtung in 

und an öffentlichen Gebäuden die öffent-

liche Beleuchtung am traditionellen Weih-

nachtsbaum «sichergestellt» werden 

konnte. Mittels einer Spezialkonstruktion 

konnte die Weihnachtsbaumbeleuchtung 

durch den Einsatz von Muskelkraft mit 

Energie versorgt werden. Dazu wurden 

direkt beim Weihnachtsbaum zwei Fahr-

räder bereitgestellt und jedermann und 

jedefrau waren eingeladen in die Pedale 

zu treten und dadurch Strom für die mit 

den Fahrrädern und der Weihnachtsbe-

leuchtung verbundene Batterie zu produ-

zieren. An dieser Stelle wird dem Initian-

ten, Patrik Lichtsteiner, nochmals herzlich 

gedankt. 

Geschäftsleitung 

Die Geschäftsleitung steuert die opera-

tive Tätigkeit der Gemeindeverwaltung 

und koordiniert abteilungsübergreifende 

Prozesse. Sie ist zuständig für die Perso-

nalrekrutierung und überprüft laufend die 

Organisationsstrukturen der Verwaltung. 

Der Geschäftsleitung gehören der Ver-

waltungsleiter als Vorsitzender, der Leiter 

Abteilung Finanzen sowie der Leiter Ab-

teilung Planung und Bau an. 

Kompetenzdelegationen 

Im Berichtsjahr hat die Geschäftsleitung 

an 36 Sitzungen (Vorjahr 27) insgesamt 75 

(63) vom Gemeinderat delegierte Verfü-

gungen erlassen. 

Beitragsgesuche 

Wie bereits in den Vorjahren wurde auf-

grund der per 2018 eingeleiteten Spar-

massnahmen auf die Auszahlung von ge-

meinnützigen Beiträgen verzichtet. 

Qualitätsmanagement (QM) 

Das QM-System der Verwaltung umfasst 

die internen Dienstleistungsprozesse so-

wie die Führungsstrukturen von Gemein-

derat und Verwaltung. 
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Personal 

Im Berichtsjahr waren folgende Personal-

wechsel zu verzeichnen. 

Eintritte 

 Hunziker Susann, Bereichsleiterin Tief-

bau & Umwelt / Stv. Leiterin Abteilung 

Planung und Bau (01. März) 

 Salvisberg Roland, Polizist (01. April) 

 Hagenbuch Nicole, Polizistin (01. Mai) 

 Burger Daniel, Polizist (16. Mai) 

 Rey Robin, Berufslernender Verwal-

tung (08. August) 

 Kälin Dennis, Berufslernender Be-

triebsunterhalt (08. August) 

 Breitschmid Pascal, Polizist (01. Sep-

tember) 

 Lanz Sandra, Zivilangestellte Regional-

polizei (01. Dezember) 

Austritte 

 Heer Larissa, Betreuerin Tagesstruktu-

ren (28. Februar) 

 Lüthi Roland, Polizist (31. März) 

 Barth Corinne, Polizistin (30. April) 

 Venturini Dario, Polizist (31. Mai) 

 Schärer Pascal, Polizist (30. Juni) 

 Sarwar Tyaba, Berufslernende Verwal-

tung (29. Juli) 

 Deutsch Sieglinde, Reinigungsfach-

kraft (31. Oktober) 

 Salvisberg Anna Luana, Zivilange-

stellte Regionalpolizei (31. Oktober) 

Abteilungsleiter 

Die Abteilungsleiter treffen sich alle 14 

Tage zur Besprechung. An dieser Sitzung, 

die immer am Dienstag nach den Gemein-

deratssitzungen stattfindet, werden Infor-

mationen ausgetauscht und die Umset-

zung der Gemeinderatsentscheide koor-

diniert und sichergestellt. 

Kanzlei 

Die Gemeindekanzlei koordiniert als 

Drehscheibe zwischen Bevölkerung, Ge-

meinderat und Verwaltung die Anliegen 

der verschiedenen Anspruchsgruppen. 

Die Mitarbeitenden bereiten die Be-

schlüsse des Gemeinderates und der Ge-

schäftsleitung vor und stellen deren Um-

setzung sicher. 

Asylwesen 

Mit dem Ausbruch des Krieges in der Uk-

raine im Februar des Berichtsjahrs ist die 

Aufnahmepflicht der Gemeinden im Asyl-

bereich rasant und von Monat zu Monat 

stark gestiegen. Bis zu diesem Zeitpunkt 

musste die Gemeinde Niederrohrdorf 15 

Flüchtlinge aufnehmen. Ende 2022 lag die 

Anzahl aufzunehmender Personen für 

Niederrohrdorf bei 47 Personen. Geflüch-

teten Ukrainerinnen und Ukrainern wird 

wegen des Krieges in ihrem Heimatland 

der Schutzstatus S für ihren vorläufigen 

Aufenthalt in der Schweiz gewährt. 

Anfänglich sind viele der Schutzsuchen-

den bei Gastfamilien untergekommen. Da 

dies jedoch in den meisten Fällen keine 

langfristige Lösung war, musste der Ge-

meinderat im Laufe des Jahres diverse 

Wohnungen anmieten. Diese konnten bis-

her stets dank grosszügigen Möbelspen-

den der Bevölkerung eingerichtet wer-

den. 

Per Ende 2022 waren 21 Personen in Nie-

derrohrdorf untergebracht. 

Die Gemeinde Niederrohrdorf erfüllt ihre 

Aufnahmepflicht gemeinsam im soge-

nannten Asylverbund mit den Gemeinden 

Neuenhof, Würenlos, Oberrohrdorf, Stet-

ten, Spreitenbach und Obersiggenthal. 



 

 

 
Seite 17 

 
  

Gemeinsam konnten die Gemeinden so 

die Aufnahmepflicht bisher stets erfüllen 

und mussten dem Kanton keine Ersatzab-

gaben leisten. 

Die Betreuung der Asyl- und Schutzsu-

chenden Personen wurde im Berichtsjahr 

vollumfänglich durch das bestehende 

Kanzlei-Team übernommen. 

Bestattungsamt 

Das Bestattungsamt ist den Angehörigen 

von Verstorbenen bei der Organisation 

der Bestattung behilflich. 

Als erstes gilt es, Fragen im Hinblick auf 

die Beisetzung zu klären (Überführung, 

Kremation oder Erdbestattung, Wahl des 

Grabes, Zeitpunkt der Beisetzung usw.). 

Da die Gemeinden Niederrohrdorf, Ober-

rohrdorf und Remetschwil in einem Fried-

hofverband mit gemeinsamem Friedhof 

zusammengeschlossen sind, muss eine 

Bestattung immer unter den Gemeinden 

koordiniert werden. 

Im Berichtsjahr waren in den drei Ver-

bandsgemeinden 78 (Vorjahr 68) Todes-

fälle zu verzeichnen. Im Jahr 2022 wurden 

2 auswärtig Verstorbene auf dem Fried-

hof Rohrdorf bestattet (Vorjahr 0). Es wur-

den keine Bestattungen aus dem Vorjahr 

nachgeholt. Insgesamt mussten somit 80 

(70) Todesfälle bearbeitet werden. 

Das Bestattungsamt Niederrohrdorf hatte 

im Berichtsjahr 32 Todesfälle (29) zu ver-

zeichnen. Die Mehrheit der Verstorbenen 

wurde kremiert und im Gemeinschafts-

grab beigesetzt. 

Inventuramt 

Gemäss Inventarkontrolle wurden im Be-

richtsjahr 32 Todesfälle (Vorjahr 29) inven-

turamtlich bearbeitet. Es handelte sich bei 

30 Fällen um erbsteuerbefreite Inventar-

verfahren. Bei zwei Fällen handelt es sich 

um erbsteuerpflichtige Nachlasse. Das 

Vermögen der Erblasserinnen und Erblas-

ser wurde anhand einer unterjährigen 

Steuererklärung erhoben. Die Erbteilung 

obliegt im Kanton Aargau den gesetzli-

chen Erben oder einem eingesetzten Wil-

lensvollstrecker. 

Aufgrund von erbsteuerpflichtigen Inven-

tarverfahren konnten im Berichtsjahr und 

in den zwei Vorjahren nachstehende Ein-

nahmen «Erbschaftssteuern» verbucht 

werden: 

Einnahmen 
Erbschafts-
steuern 

2022 2021 2020 

CHF 78’522.40 421.35 121’915.35 

 

Raumvermietungen 

Die Räumlichkeiten der Gemeinde Nie-

derrohrdorf werden durch die Gemeinde-

kanzlei vermietet. Im Berichtsjahr fanden 

folgende Anzahl Anlässe in den jeweiligen 

Räumlichkeiten statt (in Klammern Vor-

jahr): 

Gemeindesaal 

Privatpersonen 24 (13) 

Vereine 27 (16) 

 

Kollerhaus 

Privatpersonen 13 (5) 

Vereine 18  (10) 

Der Gemeindesaal wird unter der Woche 

hauptsächlich für Anlässe der Vereine 

(Generalversammlungen, «Chlaushock», 

etc.), durch die Primarschule (Sitzungen 

und Infoveranstaltungen) sowie durch die 

Gemeindeverwaltung, den Gemeinderat 

und verschiedene Kommissionen ge-
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nutzt. Ausserdem fanden zweimal monat-

lich das Seniorenjassen und wöchentlich 

Gymnastiklektionen im Gemeindesaal 

statt. An vier Tagen pro Woche servieren 

die Tagesstrukturen Schülerinnen und 

Schülern ein feines Mittagessen im Ge-

meindesaal. 

Das Kollerhaus beherbergt von Montag 

bis Freitag die Tagesstrukturen und kann 

jeweils abends ab 19.00 Uhr und am Wo-

chenende von Privatpersonen und Verei-

nen gemietet werden. Beliebt ist das Kol-

lerhaus u.a. für Kindergeburtstagspartys; 

dies auch bedingt durch den angrenzen-

den Spielplatz und den Pumptrack. 

Hundehaltung 

Für alle Hunde ab dem dritten Lebensmo-

nat ist jährlich eine Hundetaxe von 

CHF 120.00 zu entrichten. Die Hundetaxe 

wird jeweils im Mai erhoben. 

Von der Steuer befreit sind folgende 

Hunde, deren Einsatz nachzuweisen ist: 

Katastrophen- und Flächensuchhunde, 

Lawinenhunde, Blindenführhunde, Behin-

dertenhunde, Schweisshunde sowie 

Diensthunde, die in der Armee, beim 

Grenzwachtkorps oder bei der Polizei ein-

gesetzt werden. 

Alle Hunde müssen durch einen Tierarzt 

mit einem Mikrochip gekennzeichnet 

sein. Im Heimtierausweis ist die Mikro-

chipnummer ersichtlich. Der Besuch eines 

Hundeführerkurses wird auf freiwilliger 

Basis empfohlen. Beim Kantonalverband 

Aargauer Kynologen können die Details 

zu den Kursorten und Terminen abgefragt 

werden (www.kvak.ch). 

Hunde müssen innert 10 Tagen bei der 

Wohngemeinde angemeldet werden. Bei 

der Anmeldung ist eine Kopie des Heim-

tierausweises abzugeben. 

Für Rassetypen, welche als «Hunde mit er-

höhtem Gefährdungspotential» einge-

stuft werden, muss beim Kantonalen Ve-

terinärdienst eine Halteberechtigung ein-

geholt werden. Folgende Hunderassen 

gehören dazu: American Staffordshire 

Terrier, Bull Terrier und American Bull 

Terrier, Staffordshire Bull Terrier, Pit Bull 

Terrier, American Pit Bull Terrier und 

American Bully sowie Rottweiler. 

Hundekot muss in Siedlungs- und Land-

wirtschaftsgebieten sowie auf Strassen 

und Wegen aufgenommen und entsorgt 

werden. Der Gemeinderat büsst fehlbare 

Hundehalter mit einer Busse in der Höhe 

von CHF 100.00. 

Per 31. Dezember 2022 waren in Nieder-

rohrdorf insgesamt 228 (Vorjahr 208) 

Hunde registriert. 

Einwohnerdienste 

Einwohnerzahlen 

Per 31. Dezember 2022 waren insgesamt 

4’510 (Vorjahr 4’387) Einwohner bei den 

Einwohnerdiensten registriert, was einer 

Zunahme um 123 (164) Einwohnerinnen 

und Einwohner entspricht. Diese ist vor al-

lem auf die fertig gestellte Wohnüberbau-

ung «im Chern» zurückzuführen. Nach wie 

vor ist in Niederrohrdorf der Frauenanteil 

mit 2’285 (2’220) Frauen gegenüber 

2’225 (2’167) Männern grösser. 

Ausländeranteil 

Aktuell setzt sich die Bevölkerung aus 

3’666 (3’585) Schweizerinnen und Schwei-

zern sowie 844 (802) Ausländerinnen und 

Ausländern zusammen. Dies entspricht ei-

nem Verhältnis von 81.3 % zu 18.7 %. Die 

file:///C:/Users/erich.keller.NIEDERROHRD-DOM/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/2RLA856E/www.kvak.ch
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ausländische Wohnbevölkerung stammt 

aus 64 Nationen. Den Hauptanteil stellt 

Deutschland mit 232 Personen, gefolgt 

von Italien mit 131, Portugal mit 48, Ko-

sovo mit 45 und Österreich mit 35 Perso-

nen.  

Die Ausländerinnen und Ausländer setzen 

sich aus 581 (584) Niedergelassenen, 236 

(208) Aufenthaltern, 9 (2) vorläufig Aufge-

nommenen, 2 (6) Kurzaufenthaltern, 4 (2) 

Grenzgängern sowie 12 Schutzbedürfti-

gen zusammen. 

Zivilstand 

ledig  1’896 oder 42,1 % 

verheiratet   2’027  oder 44,9 % 

verwitwet  189  oder 4,2 % 

geschieden  398  oder 8,8 % 

Konfessionen 

römisch-katholisch 1’466 

christ-katholisch 1 

evangelisch-reformiert 810 

neu-apostolisch 21 

muslimisch 217 

andere Konfession 322 

keine Konfession  1’673 

Orts- und Einwohnerbürger 

In Niederohrdorf sind insgesamt 163 (146) 

Ortsbürgerinnen und Ortsbürger bei den 

Einwohnerdiensten registriert. 169 (162) 

sind Einwohnerbürgerinnen bzw. Einwoh-

nerbürger von Niederrohrdorf. 

Mutationen 

Die Einwohnerdienste hatten im vergan-

genen Jahr folgende Mutationen zu ver-

arbeiten: 39 (48) Geburten, 32 (29) Todes-

fälle, 449 (454) Zuzüge und 350 (320) 

Wegzüge. 

 

 

Jahrgänge 

Mit 79 Einwohnern ist 1977 der am häu-

figsten vertretene Jahrgang. Der älteste 

Einwohner feierte im Jahr 2022 seinen 

97. Geburtstag. 

Zivilstandsamt 

Die Gemeinde Niederrohrdorf ist dem 

Regionalen Zivilstandsamt Mellingen an-

geschlossen. Im Berichtsjahr haben sich in 

Mellingen 8 (15) Brautpaare aus Nieder-

rohrdorf vermählt. 

Das Regionale Zivilstandsamt Mellingen 

stellte im Berichtsjahr 609 Heimatscheine, 

141 Familien- und Partnerschaftsausweise 

und 225 Personenstandsausweise aus. 

Insgesamt wurden 1’801 Dokumente aus-

gestellt. Die Mitarbeitenden des Zivil-

standsamts haben zudem 307 Ereignisse 

(Eheschliessungen, Geburten, Todesfälle 

usw.) beurkundet. 

SBB-Tageskarten 

Die von den Einwohnerdiensten Nieder-

rohrdorf im Auftrag der Gemeinden Belli-

kon, Künten, Niederrohrdorf, Oberrohr-

dorf, Remetschwil und Stetten verkauften 

SBB-Tageskarten sind nach wie vor sehr 

beliebt. Angeboten werden jeweils vier 

Tageskarten pro Tag. 

Nachdem die Verkaufszahlen 2020 und 

2021 coronabedingt eingebrochen wa-

ren, haben sie im Jahr 2022 wieder stark 

angezogen. Insbesondere nachdem ab 

Mitte Februar 2022 Restaurants, Kultur-

betriebe und Veranstaltungen wieder 

ohne Maske und Zertifikat zugänglich wa-

ren, hat der Verkauf der Tageskarten ra-

sant zugenommen. In den Monaten Juni 

bis Oktober betrug die Auslastung na-

hezu 100 %. 



 

 

 
Seite 20 

 
  

Insgesamt wurden 1’297 Tageskarten ver-

kauft (Vorjahr 1’111), was einer Auslas-

tung von erfreulichen 88.84 % (2021:  

76.10 % / 2020: 61.68 % / 2019: 88.97 %) 

entspricht. Somit nähert sich der Absatz 

wieder den Werten, welche vor der 

Coronapandemie erzielt wurden. 

Zweigstelle SVA 

Gemäss Rechenschaftsbericht 2022 der 

Sozialversicherungsanstalt SVA Aargau, 

sind folgende Anzahl Mitglieder bzw. 

Leistungsempfänger aus Niederrohrdorf 

registriert: 

Kategorie 2022 (2021) 

Selbständigerwerbende/ 

Einzelfirmen 149 (138) 

Landwirte 8 (11) 

Nichterwerbstätige 85 (80) 

Arbeitgeber Hausdienst 91 (92) 

AHV-abrechnende  

Arbeitgeber 73 (75) 

Altersrenten 440 (427) 

Hinterlassenenrenten 4 (7) 

IV-Renten 55 (56) 

Ergänzungsleistungen 64 (66) 

Hilflosenentschädigung 22 (24) 

Bezüger 

Prämienverbilligung 846 (842) 

Abteilung Planung und Bau 

Personal 

Die Abteilung Planung und Bau wurde 

umstrukturiert und besteht neu aus einer 

Bereichsleiterin Tiefbau und Umwelt, mit 

80 Stellenprozenten, sowie dem Abtei-

lungsleiter Planung und Bau, welcher die 

Bereiche Hochbau, Planung und Liegen-

schaften unter sich vereint, mit 100 Stel-

lenprozenten. 

Die Bereichsleiterin Tiefbau und Umwelt 

hatte ihren Stellenantritt per 01. März und 

hat sich bereits gut eingearbeitet. 

Das Bauamt ist mit 300 Stellenprozenten 

und das Team der Hausdienste mit 965 

Stellenprozenten dotiert (Hauswarte so-

wie Reinigungspersonal). Wiederum ist 

aufgrund der geplanten Schulraumprovi-

sorien eine Erhöhung des Stellenetats um 

weitere 40 Prozent geplant. 

Raumplanung 

Im Areal westlich des Industriestandortes 

der Egro Industrial Systems AG nahm die 

Planung einen Schlenker. Aufgrund neuer 

Entwicklungen seitens der Entwicklerin 

wurde das bereits im Entwurf ausgearbei-

tete Richtprojekt abgeändert und erneut 

präsentiert. 

Hochbau 

2022 wurden der Bauverwaltung 66 Bau-

gesuche eingereicht (Vorjahr 54). Damit 

wurden im Jahr 2022 mehr Baugesuche 

eingereicht als in jedem Vorjahr soweit 

die Statistik zurückreicht (1995). Dies kann 

zum Teil auf die Einführung der neuen 

Bau- und Nutzungsordnung zurückzufüh-

ren sein, jedoch gingen auch viele Bauge-

suche ein, welche damit keinen Zusam-

menhang haben. 

19 Gesuche behandelte die Abteilung 

Planung und Bau im sogenannten verein-

fachten Verfahren. Diese Gesuche können 

abschliessend durch die Abteilung Pla-

nung und Bau geprüft und bewilligt wer-

den. Am häufigsten, insgesamt 14 Mal, 

ersuchten die Bauherrschaften um Bewil-

ligung für neue Luft-Wasser-Wärmepum-

pen. Über alle Gesuche gesehen beträgt 

die Bausumme rund CHF 43.3 Mio. (Vor-
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jahr CHF 16.5 Mio.). Die Summe liegt un-

gefähr im Rahmen des langjährigen 

Durchschnitts von CHF 38.4 Mio. Rund 16 

Mio. fallen dabei auf das Neubauprojekt 

von vier Mehrfamilienhäusern mit Tiefga-

rage im Areal «Egro-Ost» an der Kreu-

zung Loorenstrasse/Mellingerstrasse. 

Liegenschaften 

Jährlich führt die Abteilung Planung und 

Bau diverse Unterhaltsarbeiten an den 

Liegenschaften durch, um die Nutzbarkeit 

sowie den Werterhalt zu gewährleisten. 

Beispielsweise wurden bei den Schullie-

genschaften die Geräte der Schulküche 

ersetzt und die Türen der Mehrzweckhalle 

repariert. Bereits 5 Jahre nach der Inbe-

triebnahme bedurfte die Nordfassade der 

Turnhalle 4 einer umfassenden Reparatur. 

Die Liegenschaft Oberdorfstrasse 14 wur-

de im Jahr 2022 ebenfalls an den Wärme-

verbund der AEW Energie AG ange-

schlossen. Damit konnte die alte und ob-

solete Ölheizung endlich ausser Betrieb 

genommen werden. 

Im Gemeindezentrum wurde in den 

Räumlichkeiten der Abteilungen Steuern, 

Finanzen und Betreibungsamt die Be-

leuchtung erneuert. Ebenso die Beleuch-

tung in der Halle des Werkhofs. Sämtliche 

Beleuchtungen hatten das Ende ihrer Le-

bensdauer erreicht. Neu sind LED-Leuch-

ten im Einsatz. 

Im Gemeindezentrum wurden brand-

schutztechnische Defizite erkannt, wes-

halb im Jahr 2022 insbesondere an den 

Durchgängen Massnahmen umgesetzt 

werden mussten. 

In den Büroräumlichkeiten der Gemein-

deangestellten sowie der eingemieteten 

Firmen im Gemeindezentrum herrschen in 

den Sommermonaten jeweils hohe Luft-

temperaturen. Deswegen wurde im Jahr 

2022 am Treppenhaus ein aussenliegen-

der Sonnenschutz angebracht. Ausser-

dem wurde geprüft, mit welchen Mass-

nahmen eine Verbesserung der Tempera-

turen im Gemeindezentrum umgesetzt 

werden kann. Ein entsprechender Vor-

schlag wurde vom Souverän an der Win-

tergemeindeversammlung zurückgewie-

sen. 

Tiefbau 

Die Planung für das Gesamtsanierungs-

projekt Fohrhölzlistrasse/Birkenweg aus 

dem Jahre 2018 wurde überarbeitet. Im 

November/Dezember erfolgte die öffent-

lich Auflage. Gegen das Bauprojekt gin-

gen mehrere Einwendungen ein, welche 

bis Jahresende noch nicht abgehandelt 

werden konnten. An der Gemeindever-

sammlung im November 2022 sollte der 

Kredit für das Projekt erfolgen. Das Volk 

stellte jedoch einen Rückweisungsantrag, 

wobei das Projekt und die dazugehörigen 

Kosten zu überarbeiten seien. 

Betreibungsamt 

Am 21. Oktober 2014 wurden die bisher 

separat geführten Betreibungsämter Nie-

derrohrdorf, Fislisbach, Stetten und Täge-

rig zum Regionalen Betreibungsamt Hei-

tersberg-Reusstal mit Sitz in Niederrohr-

dorf fusioniert. Per 01. Januar 2019 wurde 

zusätzlich das Betreibungsamt Künten in 

den Betreibungskreis aufgenommen. 

Gesamthaft wurden im Jahr 2021 total 

3’892 neue Betreibungsverfahren einge-

leitet, was gegenüber dem Vorjahr einer 

Zunahme von 263 Verfahren entspricht. 
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Die wieder steigende Anzahl Betreibun-

gen ist eine Folge der auslaufenden Un-

terstützungsmassnamen während der 

Corona-Pandemie. Es konnte damit ge-

rechnet werden, dass durch die ausbe-

zahlten COVID-19-Kredite viele Firmen, 

welche vor dem Konkurs standen, kurz-

fristig wieder zu liquiden Mitteln kamen, 

was in den letzten Jahren zu weniger Be-

treibungen führte. 

Aufgrund der aktuellen Lage muss für das 

Betreibungsamt Heitersberg-Reusstal im 

Jahr 2023 erneut mit einer steigenden 

Anzahl Betreibungen gerechnet werden, 

was mit dem Stellenplan von 350 % zu be-

werkstelligen ist. Es ist damit zu rechnen, 

dass mindestens die Zahlen aus dem Jahr 

2019 (4’200 Betreibungen) wieder er-

reicht werden. Mit einer 100 %-Stelle kön-

nen jährlich 800 bis max. 1’000 Betrei-

bungsfälle seriös bearbeitet werden. Mit 

diesem Stellenpensum können bei kom-

plexeren Fällen vertiefte Abklärungen 

(Bankkonti, Steuerakten etc.) getätigt 

werden, was zu höheren Schuldnerzahlun-

gen führt. 

Abteilung Finanzen 

Personelles 

Ramona von Arx (Stv. Leiter Finanzen) hat 

den Lehrgang CAS II Fachrichtung Fi-

nanzen im Frühjahr 2022 erfolgreich 

abgeschlossen. 

Daniel Baumgartner (Leiter Finanzen) 

kündigte per 31. Januar 2023 seinen 

Anstellungsvertrag. Eine Nachfolgerege-

lung konnte bereits gefunden  werden. 

Zahlen und Fakten 

Die Rechnung 2022 konnte mit einem 

sehr guten Ergebnis abgeschlossen 

werden. Die Steuereinnahmen liegen im 

Jahr 2022 mit einem Nettoertrag von 

CHF 14’421’109.10 um CHF 1’765’609.10 

über dem budgetierten Betrag. Bei den 

allgemeinen Gemeindesteuern liegen die 

Mehrerträge bei CHF 1’287’829.30, bei 

den Sondersteuern bei CHF 477’779.80. 

Mit 10.55 % liegen die Steuerausstände 

um 3.3 % unter dem kantonalen Durch-

schnitt und haben sich im Vergleich zum 

Vorjahr (10.07 %) leicht erhöht. Der tiefste 

Wert einer Gemeinde im Kanton Aargau 

liegt bei 1.32 % (Vorjahr 4.25 %). 

Bezüglich der detaillierten Ausführungen 

zur Jahresrechnung 2022 wird auf das 

Geschäft in der Broschüre zur Gemeinde-

versammlung verwiesen. 

Im Jahr 2022 wurden 8’258 Belege 

verbucht (ohne Kassa-, Lohn- und 

Debitorenbelege). Die Summe der im 

Jahr 2022 verbuchten Rechnungen 

beträgt CHF 14’385’142.65. Die flüssigen 

Mittel wiesen innerhalb des Rechnungs-

jahrs 2022 einen Zuwachs über 

CHF 35’472’701.48 und einen Abgang 

von CHF 35’603’728.53 auf. Es wurden 

Debitorenrechnungen (ohne Steuern) 

über CHF 5’028’420.80 fakturiert. 

Mahngebühren im Steuerbezugswesen 

Im Jahr 2022 führten die Mahngebühren 

zu Einnahmen von CHF 23’898.75 (Vorjahr 

CHF 22’934.25) zu Gunsten der Gemein-

de Niederrohrdorf (Anteil von 60 %, 40 % 

gehen an den Kanton Aargau). 

Kreditabrechnungen 

Im Jahr 2022 wurden keine Kreditab-

rechnungen an der Gemeindeversamm-

lung verabschiedet. 
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Offen sind zurzeit noch folgende Ver-

pflichtungskredite: 

 Pumptrack 

 Erweiterung Primarschule 

 Sanierung Bremgartenstrasse/Ober-

dorfstrasse 

 Erschliessung Areal und Sanierung 

Alte Bremgartenstrasse 

 Erneuerung Treppenanlage und Fuss-

weg Loonstrasse 

 Gesamtrevision Nutzungsplanung 

 Anschaffung semistationäre Anlage 

Abteilung Steuern 

Neuer EasyTax-Transfer ab 2022 

Mit der EasyTax-Version 2021 hatten die 

Steuerpflichtigen erstmals Gelegenheit, 

die gesamte Steuererklärung ohne 

Unterschrift vollständig elektronisch zu 

übermitteln. Von dieser lang ersehnten 

Einreicheform wurde im Jahre 2022 

bereits 876 Mal Gebrauch gemacht, was 

rund einem Drittel der eingereichten 

Steuererklärungen entspricht. 878 Mal, 

und damit mit fast identischer Anzahl, 

wurde die gedruckte Form der EasyTax-

Steuererklärung bevorzugt. Das restliche 

Drittel entspricht denjenigen Steuerer-

klärungen, welche grösstenteils durch 

Treuhandbüros mittels einer anderen 

Steuererklärungssoftware (z.B. Dr.Tax) er-

stellt werden. Steuererklärungen, welche 

mittels Formularen in Papierform einge-

reicht werden, sind nur noch vereinzelt 

vorhanden und verschwinden zuneh-

mend. 

Steuerhinterziehung 

Unter dem Begriff Steuerhinterziehung ist 

jedes pflichtwidrige Tun oder Unterlassen 

zu verstehen, das zu einer ungenügenden 

Besteuerung des tatsächlichen Steuer-

substrates (Einkommen, Vermögen) führt. 

Wer Steuern hinterzieht, hat nicht nur 

Strafen zu erwarten, er hat auch die 

hinterzogene Steuer mit Zinsen nachzu-

zahlen. Im Berichtsjahr wurden 6 (Vorjahr 

5) neue Verfahren eingeleitet und es 

konnten insgesamt 5 (9), teils ältere 

Verfahren abgeschlossen werden. Die 

Höhe der in Rechnung gestellten Nach-

steuern und Bussen kann der Rechnung 

2022 in der Gemeindeversammlungs-

broschüre entnommen werden. 

Steuererklärungen 

Gemäss Stand Steuerregister vom 

31. Dezember 2022 sind für die Steuer-

periode 2022 insgesamt 2’729 (2’641) 

ordentliche Steuererklärungen zu bear-

beiten. Die Anzahl setzt sich im Detail wie 

folgt zusammen: 

Die Mehrheit stellen die unselbstständig 

Erwerbenden mit 2’441 (2’356) dar, ge-

folgt von 162 (163) selbstständig Erwer-

benden, 64 (59) sekundär Steuerpflich-

tigen, 51 (52) unterjährigen Steuerpflich-

tigen sowie 11 (11) Landwirten. 

Veranlagungsstand 

Bis Ende des Berichtsjahres wurden 

seitens des Gemeindesteueramtes 90.5 % 

(90.2 %) der einzureichenden Steuer-

erklärungen 2021 fertig bearbeitet, womit 

die Vorgaben des Kantonalen Steuer-

amtes von 74.0 % (73.9 %) wiederum klar 

übertroffen wurden. 

Dieser hervorragende Veranlagungsstand 

konnte trotz einer von Anfang Dezember 

2021 bis Mitte Juli 2022 andauernden 

Vakanz der kantonalen Steuerkommissä-

rin erreicht werden und ist dem langjährig 
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eingespielten und motivierten Team der 

Abteilung Steuern zu verdanken. 

Pendenzen 

Für die Vorperioden 2020 und früher 

waren Ende Jahr noch 109 (89) definitive 

Veranlagungen ausstehend. Das Gemein-

desteueramt setzt seine Priorität in die 

Abarbeitung dieser Fälle und ist bemüht, 

die Anzahl weiterhin gering zu halten. 

Mahnungen/Strafbefehle 

Im Berichtsjahr mussten fast gleich viele 

Steuerpflichtige wie im Vorjahr ein 

zweites Mal aufgefordert werden, ihre 

Steuererklärung einzureichen. Insgesamt 

waren es 117 (114) zweite Mahnungen. 

Dieser leichte Anstieg ist hinsichtlich des 

Bevölkerungswachstums aber unwesent-

lich. Ebenfalls leicht erhöht hat sich die 

Anzahl Strafbefehle infolge Nicht-

einreichung der Steuererklärung. Im 

Berichtsjahr mussten 54 (50) Bussen dies-

bezüglich ausgefällt werden, was sich in 

Anbetracht der Anzahl Steuererklärungen 

aber immer noch im Rahmen hält. 

Steuerkommission 

Die Gesamtsteuerkommission trat zu 2 (2) 

Sitzungen zusammen, an denen sie über 

insgesamt 9 (12) Einsprachen gegen die 

Steuerveranlagungen zu befinden und 17 

(16) besondere Veranlagungen vorzuneh-

men hatte. 

Regionalpolizei 

Seit über zehn Jahren ist die Regionalpo-

lizei Rohrdorferberg-Reusstal für die lo-

kale Sicherheit in den 10 Vertragsgemein-

den Bellikon, Fislisbach, Mägenwil, 

Mellingen, Niederrohrdorf, Oberrohr-

dorf, Remetschwil, Stetten, Tägerig und 

Wohlenschwil zuständig. In diesen Jahren 

hat sich die Regionalpolizei stets weiter-

entwickelt. 

Einsätze 

1’055 Mal (Vorjahr 1’066) wurde die Regi-

onalpolizei im Berichtsjahr durch die Ein-

satzzentrale der Kantonspolizei Aargau zu 

Einsätzen aufgeboten. 

Häusliche Gewalt 

Die Regionalpolizei Rohrdorferberg-

Reusstal wurde im Jahr 2022 insgesamt 

77 Mal (92) wegen Häuslicher Gewalt auf-

geboten. 

Geschwindigkeitskontrollen 

In 297 Kontrollen (325) wurde während 

1’356.11 Stunden (1’126.10) geprüft. 

11’204 Lenker (12’254) waren zu schnell 

unterwegs. Davon mussten 174 Fahrzeug-

lenkerinnen und -lenker (226) an die zu-

ständige Staatsanwaltschaft verzeigt wer-

den. 

Verkehrsinstruktion 

Das vergangene Jahr war ein sehr ereig-

nisvolles Jahr für die Verkehrsinstruktion. 

Nachdem die Corona-Pandemie abebbte 

und in den Schulen wieder normal unter-

richtet werden konnte, haben die Ver-

kehrsinstruktoren Corinne Barth und 

Dario Venturini die Regionalpolizei verlas-

sen. Sie haben noch unterrichtet bis Ende 

Schuljahr 2021 – 2022. 

Glücklicherweise konnten die zwei vakan-

ten Stellen umgehend mit Nicole Hagen-

buch und Beat Schlegel als neue Ver-

kehrsinstruktoren wiederbesetzt werden. 

Nicole Hagenbuch besuchte bereits den 

ersten Teil des Grundkurses I + II für Ver-

kehrs- und Sicherheitsinstruktoren in Lu-

zern. Der Kurs vermittelt und vertieft 
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Grundwissen fachspezifischer, pädago-

gisch-psychologischer und methodisch-

didaktischer Art. Zwischen den Kursteilen 

wird eine schriftliche Arbeit geschrieben 

und eine Unterrichtshospitation durchge-

führt. Mit der Weiterbildung werden die 

Voraussetzungen geschaffen, um auf allen 

Unterrichtsstufen kompetent eingesetzt 

zu werden. In der Zwischenzeit unterrich-

tet sie mit Herzblut an den Schulen Mellin-

gen und Wohlenschwil. 

Beat Schlegel bringt als Jugendsachbear-

beiter die beste Voraussetzung mit und 

kennt den Umgang mit Jugendlichen und 

Kindern bestens. Er unterrichtet an den 

Schulen, Remetschwil, Bellikon, Stetten, 

Tägerig und Mägenwil. 

Die Verkehrsinstruktoren unterrichteten 

total 472 Stunden in den 10 Gemeinden.  

Für die Fahrradprüfungen wurden neue 

nummerierte Sicherheitswesten bestellt. 

Fahrräder 

Im vergangenen Jahr sammelte die Regi-

onalpolizei gesamthaft 37 herrenlose 

Fahrräder (43) ein, wobei fast die Hälfte in 

unbrauchbarem Zustand war. Im gleichen 

Zeitraum gingen 59 Diebstahlmeldungen 

(53) ein. 22 Diebstähle (20) sind ohne Rah-

mennummer gemeldet worden. Lediglich 

2 Fahrräder (3) konnten an die rechtmäs-

sigen Besitzer zurückgegeben werden. 

Die Angabe der Rahmennummer bei ei-

ner Diebstahlmeldung ist von grosser Be-

deutung. Die Zuordnung wird dadurch 

sehr vereinfacht. Die aufgefundenen 

Fahrräder, die keinem Besitzer zugeord-

net werden können, werden nach abge-

laufener Frist an eine wohltätige Organi-

sation vermittelt. 

Unter https://www.repolrohrdorf.ch/be-

reiche/fahrradfahndung sind Fotos der 

aufgefundenen Fahrräder aufgeschaltet. 

Tiere 

Die Regionalpolizei Rohrdorferberg-

Reusstal wurde im Jahr 2022 insgesamt 

92 Mal (101) wegen Tieren aufgeboten. 

Fundbüro 

Im Jahr 2022 wurden insgesamt 83 Ge-

genstände (Vorjahr 114) als vermisst ge-

meldet. Davon konnten den Verlustmel-

denden 31 Artikel (103), vor allem Schlüs-

sel und Portemonnaies, wieder ausgehän-

digt werden. Das entspricht 38 % (90 %) 

der erledigten Fundmeldungen. 

Rechtshilfegesuche 

Im vergangenen Jahr sind durch die Regi-

onalpolizei 735 Rechtshilfegesuche (580) 

von auswärtigen Amtsstellen erledigt 

worden. Hauptsächlich waren dies Zustel-

lungen, Kontrollschildereinzüge, Anzeige-

eröffnungen an andere Amtsstellen, An-

haltungen mit Zuführungen an das Betrei-

bungsamt, Einbürgerungsgesuche, Be-

richte, Mietausweisungen usw. 

Weiterbildung 

Erste Hilfe / Taktische Einsatzmedizin 

Auch im Jahr 2022 hat sich die Regional-

polizei im Bereich Erste Hilfe / Taktische 

Einsatzmedizin weiterentwickelt. Der Fo-

kus stand dieses Jahr auf der Erstversor-

gung von schweren, traumatischen Ver-

letzungen. Dazu zählen Stich- und Schuss-

verletzungen, arterielle Blutungen und 

amputierte Gliedmassen, wie sie bei Ver-

kehrs- und Zugunfällen vorkommen kön-

nen. 

Die praktische Ausbildung dazu wurde 

mit Angehörigen des Rettungsdienstes 

https://www.repolrohrdorf.ch/bereiche/fahrradfahndung
https://www.repolrohrdorf.ch/bereiche/fahrradfahndung
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des Kantonsspitals Baden absolviert. Um 

die Erstversorgung im Ereignisfall ge-

währleisten zu können, wurde jeder Mit-

arbeiter mit zusätzlichem persönlichem 

Material ausgerüstet. Dazu zählen eine 

Rettungsschere, ein Chest Seal, ein Isra-

eli-Verband und ein Tourniquet. 

Unentgeltliche Rechtsauskunft 

Der Aargauische Anwaltsverband hat in 

Niederrohrdorf im Jahr 2022 insgesamt 

11-mal unentgeltliche Rechtsauskunft er-

teilt. Es haben 38 Personen (34) von die-

sem Angebot Gebrauch gemacht. 

 

Werke 

 

Strasse 

Im Jahr 2022 erfolgte die Sanierung der 

Alten Bremgartenstrasse. In diesem Zu-

sammenhang wurde die Treppe für den 

Fussweg Clemenz erneuert und mit einem 

beleuchteten Handlauf ausgestattet. Im 

Bereich des Kindergartens Clemenz 

wurde der Parkplatz erneuert. Die Stras-

senbeleuchtung wurde im Sanierungsab-

schnitt durch eine energiesparende LED- 

Beleuchtung ersetzt. 

Die Treppe von der Loonstrasse bis hin 

zum Gartenweg hinauf wurde im Herbst 

erneuert. Die Montage des beleuchteten 

Geländers erfolgte aufgrund der massge-

fertigten Produktion im Februar 2023. 

Wasser 

Der Wasserverlust im Netz lag im Jahr 

2022 bei 4.7 % (1.6 %).  

Im Jahr 2022 gab es 14 Rohrbrüche. 9 

Rohrbrüche erfolgten auf den öffentli-

chen Versorgungsleitungen und 5 Rohr-

brüche betrafen private Hausanschlusslei-

tungen. 

Im Zusammenhang mit der Gesamtsanie-

rung der Alten Bremgartenstrasse wurde 

auch die Wasserversorgungsleitung und 

die Hausanschlussleitungen bis zu den 

Parzellengrenzen erneuert. Die Hauszulei-

tungen wurden zusätzlich mit einem Ab-

sperrschieber versehen. 

Die Wasserversorgung ersetzte bei der 

Grundwasserfassung Mülimatt eine de-

fekte Pumpe. In diesem Zusammenhang 

wurden für beide Pumpen die fehlenden 

Rückschlagklappen eingebaut. 

Beim Reservoir Rotrisch wurde die Was-

serdesinfektionsanlage gewartet. Diese 

läuft einwandfrei. 

Die Trinkwasserqualität war gleichblei-

bend hoch. Die halbjährlich stattfinden-

den Beprobungen ergaben sehr gute Be-

funde. Insgesamt wurden 416 Millionen 

Liter Wasser (Vorjahr 352) gefördert. 

Abwasser 

Im Zusammenhang mit der Gesamtsanie-

rung der Alten Bremgartenstrasse wurde 

die Kanalisationsleitung mit einem Inliner 

saniert. 

Ein Viertel des öffentlichen Leitungsnet-

zes von Niederrohrdorf wurde gemäss 

Unterhaltsplan gereinigt. Im Jahr 2022 

waren dies die Leitungen in Niederrohr-

dorf Süd und Vogelrüti. 
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Es gab im Jahr 2022 keine besonderen 

Vorkommnisse im Bereich Siedlungsent-

wässerung. 

 

Umwelt 

 

Gewässer 

Für die im Mülirai vorgesehene Renaturie-

rung des Mülibachs wurde ein Vorprojekt 

ausgearbeitet. 

Entsorgung 

Hauskehricht und Grüngut wurden im Be-

richtsjahr wiederum von der Obrist Trans-

port + Recycling AG, Neuenhof, abge-

führt. Das Einsammeln wird jeweils von ei-

nem Mitarbeiter des Bauamts begleitet. 

Entsorgungsplatz 

Der Entsorgungsplatz beim Werkhof wird 

von den Mitarbeitern des Bauamts unter-

halten. Der Entsorgungsplatz ist wie folgt 

geöffnet: Montag bis Samstag von 

08.00 Uhr bis 12.00 Uhr sowie am Mitt-

wochnachmittag zwischen 13.00 Uhr und 

19.00 Uhr.  

Innerhalb der Sammelstelle werden im-

mer wieder Abfallgüter deponiert, welche 

nicht kostenlos entsorgt werden können. 

Diese müssen dann durch die Gemeinde-

mitarbeiter gebührenpflichtig mit dem 

Kehricht entsorgt werden. 

Weiter wird die Entsorgungsstelle auf-

grund des breiten Angebots an Entsor-

gungsmöglichkeiten und den grosszügi-

gen Öffnungszeiten durch nicht in Nieder-

rohrdorf Ansässige genutzt, was zu erhöh-

ten Kosten für die Entsorgung (Personal-

aufwand, Inert-Material, elektronische 

Geräte etc.) führt. 

Bei der Sammelstelle können seit Juni 

2022 Naturkorken zum Recyceln abgege-

ben werden. 

Per Ende 2022 erfolgte die Einstellung 

der Annahme für Elektro- und Haushalts-

geräte. 

Statistik 

Die Gemeinde Niederrohrdorf zählte per 

31. Dezember 2022 insgesamt 4’510 Ein-

wohnerinnen und Einwohner. Im Vorjahr 

waren es 4’387, was einer Zunahme um 

123 Einwohnerinnen und Einwohner ent-

spricht. 

Die Abfallmenge hat sich entgegen der 

Einwohnerzahl gesenkt. Die Abfallmenge 

hat um 89 Tonnen abgenommen. 

Von der gesamten Abfallmenge von 

1’342 Tonnen – pro Kopf der Bevölkerung 

298 kg (Vorjahr 326 kg) – konnten mehr 

als die Hälfte, nämlich 56 % bzw. 746 Ton-

nen (Vorjahr 822) der Wiederverwertung 

zugeführt werden. 

Es wurden Total 440 Tonnen Grüngut ge-

sammelt, was einer starken Abnahme um 

59 Tonnen entspricht. Pro Kopf entspricht 

dies einer Reduktion um 16 kg auf neu 

97.5 kg.  

Der Kehricht weist ebenfalls eine Ab-

nahme um 13 auf neu 596 Tonnen auf. 

Dies entspricht einer Abnahme auf 132 kg 

pro Kopf der Bevölkerung. 
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Papiersammlungen 

Auch in diesem Jahr sammelten die Ju-

gendvereine und die Schule erneut weni-

ger Altpapier und Karton, nämlich total 

159 Tonnen. Damit bleibt der stetige Ab-

wärtstrend erhalten. Die 159 Tonnen ent-

sprechen rund 35.3 kg pro Kopf der Be-

völkerung. 

Abfallrechnung 

Die Abfallrechnung weist einen Gesamt-

kostendeckungsgrad von 108 % (2021: 

116 %) auf. Das Grüngut weist einen Kos-

tendeckungsgrad von 80 % (2021: 66 %) 

aus. 

Landschaftskommission 

Die Landschaftskommission trifft sich min-

destens einmal pro Jahr mit Vertretern 

des Natur- und Vogelschutzvereins Nie-

derrohrdorf, um die Interessen des Ver-

eins mit jenen der Gemeinde zu koordi-

nieren. Im Berichtsjahr standen wiederum 

die aktiven Projekte (Sanierung Wasser-

haushalt Naturschutzzone Egelmoos, Um-

gang mit dem Biber im Torfmoos, Be-

kämpfung von invasiven Neophyten, 

Bünt-Wiese etc.) im Fokus. 

 

Schule 

 

Primarschule 

Organisation 

Die Primarschule Niederrohrdorf zählt mit 

derzeit 370 Schülerinnen und Schülern 

und rund 50 Mitarbeitenden zu den 

mittelgrossen Schulen im Kanton Aargau. 

Anneli Rash obliegt als Schulleitung die 

Gesamtverantwortung für Schulorga-

nisation, Qualitätssicherung und die 

pädagogische Entwicklung der Schule. 

Unterstützt wird Anneli Rash durch 

Stephanie Weber, die die operative 

Leitung des Kindergartens innehat, sowie 

durch Isabelle Riner, die den optimalen 

Betrieb der Schulverwaltung verant-

wortet. 

Neue Führungsstrukturen 

Mit der Einführung der neuen Führungs-

strukturen an der Aargauer Volksschule 

ging die strategische Schulführung am 

01. Januar 2022 von der Schulpflege an 

den Gemeinderat über. Dieser hat 

entschieden, zu seiner Unterstützung eine 

Bildungskommission einzusetzen. Als 

Bindeglied zwischen Schulleitung, Ge-

meindeverwaltung und Gemeinderat 

unterstützt nunmehr die Bildungskom-

mission u.a. bei der strategischen 

Weiterentwicklung und Planung der Pri-

marschule. 

Seit 01. Januar 2022 setzt sich die Bil-

dungskommission wie folgt zusammen: 

 Kevin Van, Gemeinderat, 

Ressortvorsteher Bildung und 

Soziales;  

 Ursina Rüegg, Stellvertretung des 

Gemeindeschreibers 

 Patrick Widmer, Ressort Personal 

 Nathalie Ineichen, Ressort 

Schülerbelange 

 Anneli Rash, Schulleitung 

Schul- und Unterrichtsentwicklung 

Im Berichtsjahr 2022 lag ein besonderes 

Augenmerk auf Haltungsfragen, dies 

insbesondere auch im Kontext der Prä-

vention von Gewalt und Mobbing im 

Schulalltag. Ein entsprechendes Konzept 
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ist in Zusammenarbeit mit dem Lehr-

erteam verabschiedet worden. Ebenfalls 

ist ein Schülerrat ins Leben gerufen 

worden und die Primarschule ist so ihrem 

Ziel einer bewusst partizipativen 

Ausrichtung ein grosses Stück näher-

gekommen. 

Neben dem Ausbau einer lernprozess- 

und unterrichtsbezogenen Zusammen-

arbeit im Kollegium fiel 2022 ebenfalls 

der Startschuss für die Etablierung einer 

koordinierten, nachvollziehbaren Beurtei-

lungspraxis auf Grundlage des Lehrplans 

21. 

Standortbestimmung 

Im Herbst 2022 wurde an der Primar-

schule eine Online-Befragung zum Thema 

Schul- und Unterrichtsqualität durch-

geführt. Befragt wurden Eltern, Lehrper-

sonen sowie Schülerinnen und Schüler der 

4. bis 6. Klassen. 

Leitende Fragestellungen bezogen sich in 

allen drei Zielgruppen auf das Schulklima, 

den Unterricht, Aspekte der Schulführung 

und des Arbeitsklimas, Information und 

Kommunikation. Die insgesamt erfreu-

lichen Resultate bieten zugleich auch 

wertvolle Impulse für eine kontinuierliche 

Weiterentwicklung der Primarschule. 

Diese wurden im Rahmen des schulischen 

Qualitätsmanagements aufgenommen. 

Herausforderung Schulraum 

Eine besondere Herausforderung stellten 

in 2022 die Abteilungsbildung und die 

Raumplanung dar. Infolge weiterer 

«Dreizügigkeiten» stieg die Zahl der 

Abteilungen an der Primarstufe (1. bis 6. 

Klasse) auf 15 Klassen, für die nicht nur 

Personal eingestellt, sondern auch räum-

lich «zusammengerückt» und teilweise 

Spezialzimmer zu Klassenzimmern um-

funktioniert werden mussten. Eine 

«Containerlösung» wird kurzfristig die 

Situation an der Primarschule entschär-

fen, so wie auch die Fortführung der 

Schulraumplanung in der Baukommission. 

Schulalltag 

Nachdem per 01. April 2022 die 

Massnahmen des Bundes zur Eindäm-

mung der Corona-Pandemie aufgehoben 

wurden und die kantonal vorgegebenen 

Corona-Massnahmen sukzessive zurück-

geschraubt wurden, konnten im Schul-

alltag peu à peu wieder Veranstaltungen 

und Events durchgeführt werden, auf 

welche Schülerinnen und Schüler in den 

vergangenen Jahren verzichten mussten. 

Hierzu zählen beispielsweise die Projekt-

woche, die Herbstwanderung, das Lich-

terfest, Unterricht im Wald, Besuche von 

Museen und vieles mehr. 

Das Skilager hat noch unter erhöhten 

Sicherheitsvorkehrungen stattgefunden, 

dies unabhängig davon, dass der Kanton 

bereits nach den Sportferien alle Ein-

schränkungen aufgehoben hatte und 

Lager wieder erlaubt waren. 

Wenn auch Corona im Laufe des 

Schuljahres zunehmend weniger thema-

tisiert wurde: Krankheitsbedingte Ausfälle 

in der Schüler- wie auch Lehrerschaft 

dominierten das Jahr 2022. Dass das 

Lernen trotzdem stattfinden konnte, 

verdankt die Schule nicht nur der grossen 

Flexibilität und Einsatzbereitschaft aller 

Mitarbeitenden, sondern auch der digita-

len Infrastruktur. 
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Tageskindergarten 

Steigende Anmeldezahlen konnte im Jahr 

2022 der Tageskindergarten verzeichnen, 

der in den Kindergarten Dorf integriert 

ist. Der Tageskindergarten verbindet den 

klassischen Kindergarten mit einer Früh-

betreuung, dem Mittagstisch und einer 

sinnvollen und vielseitigen Nachmit-

tagsbetreuung. 

Ausblick und Dank 

Die Schulleitung bedankt sich herzlich für 

die wertschätzende und konstruktive 

Zusammenarbeit mit den Mitgliedern der 

Bildungskommission sowie auch mit dem 

Gemeinderat. Viele Beteiligte sind nötig, 

damit die Schule Niederrohrdorf genau 

dieser Ort sein kann, ihr Engagement 

zugunsten der Schülerinnen und Schüler 

ist dabei entscheidend. Ein besonderer 

Dank gilt dem gesamten Team der 

Primarschule, welches zusammensteht, 

gemeinsam entwickelt, reflektiert und die 

Schule gestaltet. Gemeinsam haben sich 

alle für die gute Qualität der Primarschule 

eingesetzt. 

Tagesstrukturen 

Das Jahr 2022 gestaltetet sich sehr inten-

siv und abwechslungsreich und hinterliess 

bei den Kindern und dem Betreu-

ungsteam der Tagesstrukturen viele posi-

tive Erlebnisse und Eindrücke. 

Im August konnten die Tagesstrukturen 

das 10-jährige Jubiläum feiern. Im Jahr 

2012 wurden die Tagesstrukturen eröff-

net und starteten mit 53 Mittagessen und 

4 bzw. 5 Kindern in der Früh- bzw. 

Spätbetreuung. Im Sommer 2022 ver-

zeichneten die Tagesstrukturen laut Sta-

tistik um ein Vielfaches mehr an Anmel-

dungen, was einerseits sehr schön ist, je-

doch andererseits auch neue Herausfor-

derungen mit sich bringt.  

Die Anmeldungen vor allem für den Mit-

tagstisch haben stark zugelegt. So waren 

am Dienstag an allen drei Standorten ins-

gesamt 97 Kinder auf der Liste. Der Lärm-

pegel ist dann auch entsprechend hoch. 

Der Tageskindergarten startete im Som-

mer 2022 mit 8 Kindern ins zweite Jahr. 

Die Kinder haben sich schnell eingelebt 

und fühlen sich beim gemeinsamen Spie-

len, Basteln und Herumtollen so richtig 

wohl. Auch helfen sie bei der Sommerauf-

räumaktion tatkräftig mit. 

Auch im Jahr 2022 wurde in den Ferien 

wieder eine Ferienbetreuung angeboten. 

Dieses Angebot wurde auch gut ange-

nommen. Da der Altersunterschied zwi-
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schen den Kindern während der Ferienbe-

treuung meistens grösser ist, ist es immer 

wichtig, dass die Aktivitäten für die 

jüngsten und die ältesten Kinder gleicher-

massen attraktiv sind. 

In den Sportferien ging es nach Baden ins 

Kindermuseum, wo die Kinder viel Neues 

entdecken durften. 

In den Frühlingsferien und während der 

Sommerferienbetreuung hatte man Glück 

mit super Wetter. 

Wie immer in den Fe-

rien gehen die Be-

treuerinnen gerne in 

den Wald mit den 

Kindern. Im Wald ler-

nen die Kinder die 

Natur und das Wet-

ter während allen 

Jahreszeiten und mit allen Sinnen kennen. 

Die Kinder entwickeln Achtsamkeit und 

Rücksichtnahme auf die Natur in Bezug 

auf die Pflanzen- und Tierwelt. Der Wald 

regt die Fantasie und Kreativität der Kin-

der an, da die Spielideen in und mit der 

Natur entwickelt werden. 

Ganz nebenbei stärkt der Aufenthalt im 

Freien die Gesundheit und fördert die 

motorischen Fähigkeiten, sprich das Ba-

lance-, Gleichgewichts- und das allge-

meine Körpergefühl. Die Kinder lernen 

voneinander, lachen miteinander und hel-

fen einander. 

Auch Spass mit Wasser darf nicht fehlen, 

so genossen die Kinder die Sommertage 

mit etlichen Wasserschlachten.  

Dieses Jahr haben die Kinder wiederum 

für das Adventsfenster gemalt. 

Am 22. Dezember 2022 wurde das Ad-

ventsfenster der Tagesstrukturen mit ei-

nem kleinen Apéro eröffnet und man 

freute sich über die vielen Besucher. 

Personelles 

Zusammen mit den Tagesstrukturen 

konnten auch einige Mitarbeiterinnen ihr 

10-jähriges Jubiläum feiern. Line Müller, 

Christina Baumgartner und Corina Heer 

waren von Anfang an mit dabei und ein 

wichtiger Bestandteil der Tagesstruktu-

ren. 

Personell gab es in diesem Jahr eine Ver-

änderung. Larissa Heer, eine der Betreue-

rinnen, hat die Tagesstrukturen Ende Ja-

nuar verlassen. Larissa hat schon als sie in 

der Kantonschule war, regelmässig bei 

den Tagesstrukturen ausgeholfen und als 

sie ihr Jus-Studium begann, konnte sie für 

einen ganzen Tag gewonnen werden. 

Dies genossen die Kinder sehr und waren 

deshalb entsprechend traurig als sie die 

Tagesstrukturen verlies. Mit Sandra Beh-

ren-Kreutzer wurde jedoch eine tolle 

Nachfolgerin gefunden. 
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Ein grosser Dank geht an alle, die auch im 

letzten anforderungsreichen Jahr die Ta-

gesstrukturen unterstützt und ihnen ihr 

Vertrauen geschenkt haben.  

Herzlichen Dank schliesslich auch allen 

Mitarbeiterinnen für die grosse und wert-

volle Arbeit, die sie immer wieder leisten.  

 

Kreisschule 

Nachdem das Aargauer Stimmvolk im 

September 2020 der Neuorganisation der 

Führungsstrukturen an den Aargauer 

Volksschulen zugestimmt hat, wurde die 

neue Führungsstruktur per 01. Januar 

2022 auch an der Kreisschule Rohr-

dorferberg umgesetzt. Die Kreisschule 

wird neu durch die Abgeordnetenver-

sammlung als oberstes Führungsgremium 

sowie – im Hinblick auf die strategische 

Weiterentwicklung der Schule – durch 

den Vorstand geführt. 

Abgeordnetenversammlung 

Seit 01. Januar 2022 setzt sich die 

Abgeordnetenversammlung wie folgt zu-

sammen: 

 Vreni Sekinger, Gemeindeammann 

Remetschwil, Präsidentin 

 Severine Jegge, Gemeinderätin 

Oberrohrdorf, Vizepräsidentin 

 Kevin Van, Gemeinderat 

Niederohrdorf, Mitglied 

 Alexander Schibli, Gemeinderat 

Bellikon, Mitglied 

Die Präsidentin Vreni Sekinger führte im 

Berichtsjahr 2022 drei ordentliche Sitzun-

gen durch. 

Die Rechnung der Kreisschule für das 

Kalenderjahr 2021 wurde genehmigt, der 

bis 31. Dezember 2021 tätigen Kreisschul-

pflege sowie der Rechnungsführung De-

charge erteilt und das Budget für das 

Kalenderjahr 2023 verabschiedet. Im Jahr 

2022 wurde die Arbeit in der Baukom-

mission für ein neues gemeinsames Schul-

gebäude zusammen mit der Primarschule 

Niederrohrdorf fortgeführt. 

Vorstand 

Im Jahr 2022 hat sich der Vorstand zu 

neun ordentlichen Sitzungen und einer 

zweitägigen Klausurtagung zusammen 

mit der Schulleitung getroffen. Die Zu-

ständigkeiten innerhalb des Vorstands 

sind wie folgt geregelt: 

 Nicole Mylonas, Präsidentin 

Ressort: Finanzen und Personal 

 Marcel Eichmann, Vizepräsident, 

Ressort: Infrastruktur (Gebäude / ICT) 

 Serge Ritter, Mitglied 

Ressort: Schüler- und Elternbelange 

 Astrid Ender, Mitglied 

Ressort: Öffentlichkeitsarbeit, 

schulergänzende Strukturen 

Schulleitung 

Das Schulleitungspensum (vollständige 

Finanzierung durch den Kanton) lag ab 

August 2022 bei insgesamt 130 %. 
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Dr. Guido Hirschvogl führt die Kreisschule 

weiterhin gesamtverantwortlich mit ei-

nem Pensum von 100 %. Er wird durch 

Adrian Rüegger unterstützt, der mit 

einem 30 %-Pensum die Schulleitung der 

Kreisschule ergänzt und gleichzeitig als 

klassenverantwortliche Lehrperson an der 

Kreisschule tätig ist. 

Schulverwaltung 

Karin Moor und Sibylle Surholt über-

nahmen im Berichtsjahr weiterhin als 

eingespieltes Team die Aufgaben der 

Schulverwaltung. Das Team der Schul-

verwaltung ist eine wichtige Kontakt- und 

Anlaufstelle für Schülerinnen und Schüler, 

Eltern, Lehrpersonen, Schulleitungen und 

Behörden. Die hohe administrative Fach-

kompetenz sorgt für den nötigen Frei-

raum aller Führungspersonen. 

Pädagogische Mitarbeitende 

Mit Beginn des Schuljahres 2022/23 

unterrichteten 20 Klassen- und 24 Fach-

lehrpersonen an der Kreisschule. Fünf 

Assistenzpersonen unterstützten die 

Lehrpersonen im Sinne einer integrativen 

Förderung an den Klassen der Real- und 

Sekundarschule. Zwei Schulsozialarbei-

tende boten Schülerinnen und Schülern 

aber auch Eltern kostenfrei und vertrau-

lich Hilfe bei grösseren und kleineren 

Problemen. 

Schülerinnen und Schüler 

Zum Schuljahresstart am 01. August 2022 

haben insgesamt 381 (Vorjahr 342) 

Schülerinnen und Schüler in 20 (17) 

Abteilungen des Oberstufenzentrums die 

Schule besucht. 

Schulentwicklung 

Der Neue Aargauer Lehrplan, der mit 

Beginn des Schuljahres 2020/2021 

schrittweise eingeführt wird, ist nach wie 

vor ein wesentliches Handlungsfeld der 

Kreisschule. Die Einführung neuer und 

lehrplankonformer Lehrmittel in verschie-

denen Fächern und die Entwicklung 

kompetenzorientierter Bewertungs- und 

Beurteilungsrichtlinien beschäftigten die 

Schulleitung und das Lehrpersonenteam 

im Berichtsjahr. 

Die Organisationsentwicklung in einer 

aktuell stark wachsenden Schule steht 

ebenfalls im Fokus des Oberstufen-

zentrums. Während im Schuljahr 2020/21 

an der Kreisschule noch 15 Klassen 

unterrichtet wurden, werden es im kom-

menden Schuljahr 2023/24 bereits 22 bis 

23 Klassen sein. Prozesse und Abläufe 

müssen, um weiterhin effizient zu sein, 

überprüft und angepasst werden, um 

dieses Wachstum bewältigen zu können. 

Der sich weiter zuspitzende Lehrermangel 

in der Schweiz erschwerte die Einstellung 

qualifizierter Lehrpersonen im Berichts-

jahr. Es ist daher zentral, die Attraktivität 

der Kreisschule für bestehende und 

künftige Mitarbeitende weiter zu stei-

gern, das Profil zu schärfen, Personal-

entwicklung und Schulentwicklung eng zu 

verknüpfen und somit dauerhaft konkur-

renzfähig zu werden. 

Schulalltag 

Nach den kontinuierlichen Erleichte-

rungen seitens der kantonal vorge-

gebenen Corona-Massnahmen im Be-

richtsjahr konnten im Schulalltag langsam 

wieder Veranstaltungen und Events 

durchgeführt werden, auf welche Schüle-

rinnen und Schüler in den vergangenen 

Jahren verzichten mussten. So konnten 

bereits im Februar 2022 die Projektwoche 
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inkl. der geplanten Skilager stattfinden. 

Auch die Klassenlager der Abschluss-

klassen im Juni 2022 konnten ohne 

Einschränkungen durchgeführt werden. 

Dass Lernen und Lehren –  trotz vieler 

Krankheitsfälle sowohl bei den Lehrper-

sonen als auch bei Schülerinnen und 

Schülern –  gleichwohl ohne grössere 

Einschränkungen stattfinden konnten, ist 

insbesondere der hervorragenden 

digitalen Infrastruktur, den motivierten 

Lehrpersonen und der zunehmenden 

Fähigkeit der  Schülerinnen und Schüler 

zum selbstständigen Lernen zu verdan-

ken. 

Musikschule Rohrdorferberg 

An der Musikschule Rohrdorferberg nutz-

ten im Kalenderjahr 2022 rund 380 Schü-

lerinnen und Schüler das Instrumentenan-

gebot in 15 Fächern. Rund 50 Schülerin-

nen und Schüler besuchten sechs Ensem-

bles, die an der Musikschule angeboten 

wurden. Bei der Musikschule Rohrdorfer-

berg sind 17 Musiklehrpersonen ange-

stellt. Das Pensum des Musikschulleiters 

wurde ab August von 40 % auf 45 % er-

höht. 

Glücklicherweise konnten Veranstaltun-

gen im Jahr 2022 trotz Corona unter den 

geltenden Auflagen von Bund, Kanton 

und Gemeinde wieder durchgeführt wer-

den. 

Es fanden rund 20 Anlässe statt. Vortrags-

übungen, Pausenkonzerte, Musikschul-

konzerte, Instrumentenparcours wurden 

von der Lehrerschaft und der Musikschul-

leitung organisiert und sehr gut besucht. 

Das Jahreskonzert sowie die Instrumen-

tenvorstellung am 12. März 2022 in Ober-

rohrdorf waren ein voller Erfolg. Die Turn-

halle war bis auf den letzten Platz gefüllt. 

Beim anschliessenden Instrumentenpar-

cours wurden alle Instrumente der Musik-

schule in den Räumen des Schulhauses 

Hinterbächli gezeigt und vorgestellt. Die 

Kinder und Eltern bekamen einen direk-

ten Eindruck von den verschiedenen In-

strumenten, was allen sehr half, ihr Lieb-

lingsinstrument zu finden. 

Der freiwillige Stufentest mCheck konnte 

in diesem Jahr im März durchgeführt wer-

den. 39 Schülerinnen und Schüler stellten 

sich der Aufgabe und schlossen ihre 

mCheck-Stufe erfolgreich ab. Die Feier 

wurde zusammen mit der Musikschule Fis-

lisbach durchgeführt. 

Das Herbstkonzert, welches zum 1. Mal 

durchgeführt wurde, fand am 12. Novem-

ber 2022 in der Aula der Kreisschule in 

Niederrohrdorf statt. 200 Zuhörerinnen 

und Zuhörern wurde ein abwechslungsrei-

ches Programm dargeboten, welches mit 

viel Applaus verdankt wurde. 

Zum Glück blieben die Schulen im Be-

richtsjahr vor Schliessungen verschont, so 

dass nur vereinzelt (wegen Quarantäne-

anordnungen) auf Fernunterricht umge-

stellt werden musste. 

Für alle Probleme, die sich im Laufe des 

Schuljahres ergaben, konnte die Schullei-

tung mit den Involvierten gute und trag-

fähige Lösungen für alle Seiten finden. 

Es fanden insgesamt vier Vorstandssitzun-

gen statt. Die Lehrerschaft kam im Januar 

und im August zu zwei intensiven Kollegi-

umssitzungen zusammen. 
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Die Zusammenarbeit zwischen den einzel-

nen Gremien verlief sehr harmonisch und 

lösungsorientiert. 

Zusammenfassend war das Jahr 2022 aus 

Sicht des Musikschulleiters intensiv, le-

bendig, spannend und lehrreich. 

MOJURO 

2022 wurden bei allen Angeboten und 

Projekten mehr Besuchende verzeichnet 

als im Vorjahr. Das «Jugendbüro» wurde 

am Mittwoch durchschnittlich von 48 Kin-

dern und Jugendlichen besucht und am 

Freitag von durchschnittlich von 24. Auch 

das mobile Angebot «Träffpunkt», wel-

ches die Jugendarbeit in die Dörfer 

bringt, war mit durchschnittlich 18 Kin-

dern und Jugendlichen gut besucht. Er-

klären lässt sich dieser Anstieg einerseits 

damit, dass es seit dem Februar 2022 

keine coronabedingten Einschränkungen 

mehr gab, andererseits trägt auch die an-

haltende Beziehungsarbeit mit den Kin-

dern und Jugendlichen dazu bei. Auch 

scheinen die Angebote und Projekte gut 

auf die Bedürfnisse der Kinder und Ju-

gendlichen ausgerichtet zu sein. 

Um den Bedürfnissen gerecht zu werden, 

werden die Angebote und Projekte lau-

fend angepasst und neue Ideen getestet. 

2022 wurde drei neue Pilotprojekte 

durchgeführt. Mit dem Projekt «Jugend-

info» wurden den Kindern und Jugendli-

chen über Social-Media-Kanäle und über 

Plakate Informationen zu jugendspezifi-

schen Themen zur Verfügung gestellt, um 

eine Auseinandersetzung mit dem jeweili-

gen Thema anzuregen. Im vergangenen 

Jahr wurde zum Beispiel der Tabakkon-

sum oder der Umgang mit Geld behan-

delt. Das Projekt wird in die festen Ange-

bote aufgenommen und weitergeführt. 

Beim Projekt «Mittagstreff» wurde das Ju-

gendbüro sieben Mal am Donnerstagmit-

tag für die Oberstufenschülerinnen und  

-schüler geöffnet. Sie erhielten die Mög-

lichkeit, ihr selbstmitgebrachtes Mittages-

sen zu konsumieren. Die tiefen Teilnah-

mezahlen zeigten, dass sich die meisten 

Jugendlichen in ihrer Mittagszeit bereits 

organisiert haben und ein weiteres Ange-

bot kein Bedürfnis ist. Das Projekt wird 

nach der Pilotphase daher nicht weiterge-

führt. Beim Angebot «Projektbüro» haben 

die Kinder und Jugendlichen die Möglich-

keit, ihre eigenen Projektideen einzubrin-

gen und diese mit der Unterstützung der 

Jugendarbeitenden zu planen und umzu-

setzen. Sie lernen, was notwendig ist, um 

ein Projekt erfolgreich durchzuführen und 

die damit verbundene Verantwortung zu 

tragen. So wurde unter anderem ein Fuss-

ballturnier und eine Party für Oberstufen-

schülerinnen und -schüler organisiert. 

Aufgrund der positiven Resonanz wird 

das Angebot 2023 weitergeführt. 

Nebst den neuen Angeboten wurden 

auch pausierte Angebote wiederaufge-

nommen. Dazu zählt das «Elternforum», 

an welchem im September ein Infoabend 

für Bezugspersonen von Kindern und Ju-

gendlichen zum Thema «Pubertät» durch-

geführt wurde. Ebenso der «Mittelstufen-

treff Bellikon», bei den Schülerinnen und 

Schülern aus Bellikon einen Event für ihre 

Klasse organisieren können. 

Ein Highlight dieses Jahr war das Projekt 

«Streetsoccer». Für je zwei Wochen 

wurde in Niederrohrdorf und Stetten eine 

Streetsocceranlage aufgestellt. Ziel war 

es, einen Begegnungsort im öffentlichen 
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Raum zu schaffen, welcher die Bewegung 

der Kinder und Jugendlichen fördert.  

Weitere Angebote, welche im Jahr 2022 

stattgefunden haben, waren die «Meitli*-

Treffs», die «Sportnächte», die Ferienpro-

gramme, der Fachaustausch «Runder 

Tisch», der «Bauwagen on Tour» ein «DJ-

Workshop», ein «Graffiti-Workshop» und 

die Teilnahme am Jugendfest Oberrohr-

dorf. 

Das MOJURO-Team freut sich 2023 auf 

viele spannende Projekte und Angebote 

und hofft im Verlauf des Jahres einen gu-

ten Ersatz für die Räumlichkeiten des «Ju-

gendbüros» zu finden. 

Kommission MOJURO 

Die Kommission setzt sich unverändert 

wie folgt zusammen: 

 Béatrice Keck, Bellikon   

Co-Präsidentin, Aktuarin, Protokoll 

 Isabel Spiegel, Niederrohrdorf  

Co-Präsidentin, Öffentlichkeitsarbeit 

 Philipp Gerber, Remetschwil 

 Patrick Kreyenbühl, Stetten, Finanzen 

 Anouk Schartner, Oberrohrdorf  

Die Vertragsgemeinden wurden jeweils 

vertreten durch: 

 Brigitte Businger,  

Gemeinderätin Stetten 

 Severine Jegge,  

Gemeinderätin Oberrohrdorf 

 Justin Vogler,  

Gemeinderat Niederrohrdorf 

 Daniela Widmer,  

Gemeinderätin Bellikon 

 Markus Zyka,  

Gemeinderat Remetschwil 

2022 brachte endlich etwas «Normalität» 

in die Jugendarbeit. Die Angebotspalette 

konnte wieder uneingeschränkt einge-

setzt werden. Die Kinder und Jugendli-

chen dankten dies mit starkem Interesse 

und hoher Beteiligung.  

Das MOJURO-Team mit den Jugendar-

beitenden Andreas Koller, Stellenleiter 

80 %, Ariana Perlini (vormals Fazlija) 80 % 

und Valerie Mäder 60 % ist inzwischen gut 

eingespielt und bietet eine professionelle 

und vielfältige Kinder- und Jugendarbeit 

an. 

Die Vernetzungsarbeiten konnten 2022 

auch wieder intensiviert werden. 

Leider konnte auch 2022 noch keine 

Raumlösung für die nächsten Jahre gefun-

den werden. 

Ausblick 

Für 2023 hat man sich zum Ziel gesetzt, 

das Regelwerk der MOJURO zu überar-

beiten. 

Weiterhin wird das Thema «zukünftiger 

Standort» im nächsten Jahr weiter be-

schäftigen. Sobald bekannt ist, wann die 

Räume verlassen werden müssen, wird 

mit Hochdruck eine Übergangslösung ge-

sucht werden. 

 

Feuerwehr Rohrdorf 

 

Die Gemeinden Ober- und Niederrohr-

dorf führen seit 01. Januar 1998 die ge-

meinsame Feuerwehr Rohrdorf. Dieser 

gehören knapp 100 Personen aus Ober- 

und Niederrohrdorf an. 



 

 

 
Seite 37 

 
  

Einsatzübung Verkehr in Niederrohrdorf 

Im Berichtsjahr musste die Feuerwehr 

Rohrdorf zu 15 (29) Einsätzen ausrücken. 

Damit bewegte sich die Anzahl Einsätze 

auf einem vergleichsweise sehr tiefen Ni-

veau und auch Grossereignisse blieben 

glücklicherweise aus. 

Startete der Übungs- und Ausbildungsbe-

trieb noch im Zeichen der Covid-Pande-

mie, hat sich diesbezüglich die Lage An-

fangs 2022 sehr schnell normalisiert. Das 

Jahresprogramm konnte erstmals seit 

2019 wieder vollumfänglich und wie ge-

plant durchgeführt werden. Wichtig für 

die gegenseitige Einsatzunterstützung 

war insbesondere, dass wieder gemein-

same Übungen mit der Partner-Feuer-

wehr Fislisbach durchgeführt werden 

konnten. 

 
Gemeinsame Atemschutzübung mit der Feuerwehr Fis-

lisbach 

Auch Anlässe wie die Publikumsübung  

oder «Kinder und die Feuerwehr» durften 

wieder durchgeführt werden. Diese sind 

wichtig, um bei der Bevölkerung präsent 

zu sein und um auch im Hinblick auf die 

Rekrutierung auf sich aufmerksam ma-

chen zu können. 

 

Publikumsübung 2022 inkl. Fahrzeugeinweihung 

Die gesamte Mannschaft durfte an einem 

Samstag intensiv die Thematik «Industrie-

brandbekämpfung» trainieren. Dazu war 

sie zu Gast bei der Chemiewehrschule in 

Zofingen. Jeder Angehörige der Feuer-
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wehr konnte praktisch am Feuer trainie-

ren. Dies ist heute leider aus diversen 

Gründen nur noch eingeschränkt möglich. 

 
Industriebrandbekämpfung 

 

 
Atemschutzeinsatz-Training im Brandhaus AGV 

Die Atemschutzabteilung trainierte den 

Echteinsatz auf dem Gelände des Zivil-

schutzausbildungszentrums Eiken im 

«Brandhaus» der Aargauischen Gebäude-

versicherung. Eine extrem lehrreiche und 

schweisstreibende Erfahrung, insbeson-

dere für die Feuerwehrleute noch ohne   

oder mit nur wenig Erfahrung aus den 

Einsätzen. 

Beschaffungstechnisches Highlight war 

die Neuanschaffung einer Motorspritze 

mit zugehörigem Anhänger. Diese löste 

zwei Motorspritzen aus den Sechzigerjah-

ren ab. Weniger erfolgreich verlief dage-

gen die geplante Neuausrüstung mit ei-

ner modernen Brandschutzbekleidung. 

Diese ist dringend notwendig, da die ak-

tuelle Ausrüstung buchstäblich auseinan-

derfällt. Es war geplant, diesbezüglich auf 

eine Lösung im Mietmodell zu setzen, 

welche von der Aargauischen Gebäude-

versicherung geplant war. Aufgrund einer 

Submissionsbeschwerde wird sich diese 

Lösung um Jahre verzögern. Daher wird 

die Feuerwehr Rohrdorf nun im Jahr 2023 

nochmals eine eigene Beschaffung täti-

gen. 

 
Neue Motorspritze 
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Einsatzübung in Oberrohrdorf 

Die Bestandssituation blieb im Jahr 2022 

weiterhin stabil und innerhalb der von der 

AGV vorgesehenen Toleranz. Einige Mit-

glieder traten in Folge Wegzugs aus der 

Feuerwehr Rohrdorf aus und Ende Jahr 

mussten auch einige langgediente Kolle-

gen und Kolleginnen verabschiedet wer-

den, welche altershalber aufhörten. Der 

Neurekrutierungsabend 2022 verlief er-

folgreich, so dass die entstandenen Lü-

cken wieder gefüllt werden konnten. Wer 

Interesse hat, aktiven Feuerwehrdienst zu 

leisten, darf sich gerne beim Feuerwehr-

kommando oder bei jedem Angehörigen 

der Feuerwehr melden. 

Weitere Informationen zur Feuerwehr: 

www.feuerwehr-rohrdorf.ch 

www.facebook.com/FeuerwehrRohrdorf 

 

Bevölkerungsschutz 

 

Zivilschutzorganisation (ZSO) 

Ein bewegendes Jahr 2022 begleitete die 

Zivilschutzorganisation Aargau Ost.  

Erfreuliche Augenblicke, aber auch sehr 

traurige Momente haben das vergangene 

Jahr mitgestaltet. 

Corona-Situation 

Auf Anordnung des Kantons wurden bis 

Ende März 2022 Wiederholungskurse 

weitgehend ausgesetzt bzw. abgesagt 

(Omikron-Welle). Folgende Wiederho-

lungskurse und Einsätze konnten bis Ende 

März 2022 trotzdem durchgeführt wer-

den. 

 Einsatz zu Gunsten der Gemeinschaft: 

Reusslauf Auf- und Abbau in Bremgar-

ten. 

 Einsatz zu Gunsten der Gemeinschaft: 

2x Weihnachten im Auftrag des 

Schweizerischen Roten Kreuzes im 

ganzen Kanton Aargau. 

 2-tägiger Kadervorkurs Manitou (Re-

kognoszierung Unterstützungsauf-

träge für die Gemeinden) 

Systemrelevante Wiederholungskurse 

Systemrelevante Dienstanlässe (Material 

und Anlagewartungen sowie IT-War-

tungsarbeiten) konnten unter Einhaltung 

der Schutzmassnahen durchgeführt wer-

den. 

So konnten während 11 Tagen die obliga-

torischen Material- und Elektroprüfungen 

durchgeführt werden.  

http://www.feuerwehr-rohrdorf.ch/
file:///C:/Users/ursina.rueegg/AppData/Local/Microsoft/Windows/INetCache/Content.Outlook/DJO8QZJ2/www.facebook.com/FeuerwehrRohrdorf
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Die Einsatzfähigkeit der Zivilschutzorgani-

sation war auch während der Corona-Zeit 

jederzeit gewährleistet. 

Regulärer Dienstbetrieb 

Per 01. April 2022 wurden die Corona-

Massnahmen aufgehoben und der regu-

läre Dienstbetrieb mit Wiederholungskur-

sen wiederaufgenommen. 

Schutzraumkontrolle 

Über mehrere Tage im April wurde die 

periodische Schutzraumkontrolle (PSK) im 

gesamten Verbandsgebiet durchgeführt. 

Infolge des Ukrainekriegs hatte das 

Thema Schutzraumkontrolle speziell im 

Jahr 2022 für einen Grossteil der Bevölke-

rung eine besondere Bedeutung. Viele 

Anfragen erreichten die Zivilschutzstelle, 

wo sich der nächste Schutzraum befindet, 

für den Fall eines durch den Bundesrat an-

geordneten Schutzraumbezugs.  

Im Jahr 2022 wurden durch die ZSO Aar-

gau Ost 650 Schutzräume mit insgesamt 

11’939 Schutzplätzen im gesamten Ein-

satzgebiet kontrolliert. 68 Schutzräume 

weisen Mängel auf, welche durch die Ei-

gentümerschaft behoben werden müs-

sen.  

Wiederholungskurse /  

Ausbildungslehrgänge 

In den Wiederholungskursen der Betreu-

erformation wurden im Mai und Septem-

ber am ersten Kurstag für alle Teilneh-

menden erneut eine AED/BLS organisiert 

(lebensrettende Sofortmassnahmen). 

In verschiedenen Alters- und Pflegeein-

richtungen konnten die ausgebildeten 

Betreuenden unter den Zivilschutzange-

hörigen wertvolle Unterstützung anbie-

ten. 

 

Verbundsübungen 

Im Juni konnte während rund 2 Wochen 

die grosse Verbundsübung «Strong» mit 

allen Formationen der Zivilschutzorgani-

sation Aargau Ost auf dem Militärgelände 

Stäglerhau in Mägenwil durchgeführt 

werden. Insgesamt waren während dieser 

Einsatzübung rund 250 Zivilschutzange-

hörige involviert. 

 

Einsatz zu Gunsten der Gemeinschaft 

(EzG) 

Auch im Jahr 2022 durfte die ZSO Aargau 

Ost verschiedene Anlässe mit ihrem Per-

sonal unterstützen. 

Gleich anfangs Jahr war eine kleine Dele-

gation für das Skirennen am Lauberhorn 

beauftragt. 

Weitere Angehörige des Zivilschutzes un-

terstützten den Auf- und Abbau des Mo-



 

 

 
Seite 41 

 
  

tocross Wohlen, den Musiktag in Nieder-

wil und den traditionellen «Christchindli-

Markt» in Bremgarten. 

Trauriger Abschied 

In der «Zehnteschüür» in Oberrohrdorf 

musste vom Bataillonskommandanten 

Beat Herzog für immer Abschied genom-

men werden. Er hat uns nach längerer 

Krankheit anfangs Juni verlassen.  

Unter grosser Anteilnahme verschiedener 

Zivilschutzorganisationen wurde er am 

20. Juni 2022 in andachtsvollem Rahmen 

verabschiedet.  

Einsatz in den Verbandsgemeinden 

Im Jahr 2022 durften wiederum Unterstüt-

zungsaufträge in den Gemeinden umge-

setzt werden. 

So konnten auf Wanderwegen neue Brü-

cken erstellt, Fuss- und Gehwege saniert 

und Wald- und Forstarbeiten ausgeführt 

werden. Für die eingesetzten Zivilschutz-

angehörigen ist dies immer eine schöne 

und wertschätzende Aufgabe, können sie 

doch Einsatzgeräte des Zivilschutzes ei-

setzten und sich am Ende der Woche an 

ihrem mitgestalteten Resultat erfreuen. 

 

Neuer Bataillonskommandant 

Nach dem traurigen Verlust des bisheri-

gen Bataillonskommandanten Beat Her-

zog musste eine Nachfolgereglung für die 

Zivilschutzorganisation organisiert wer-

den. 

Der Vorstand der ZSO Aargau Ost hat zu-

sammen mit dem Kommando intensiv 

nach einem neuen Bataillonskommandan-

ten gesucht und ihn in der Person von 

Sandro Magistretti gefunden. 

Sandro Magistretti wird die Funktion als 

neuer Bataillonskommandant am 01. Feb-

ruar 2023 antreten. 

Zahlen und Fakten  

Diensttage  2022 

Grundausbildung 385 

Kaderausbildungen/  187 

Weiterbildungen 

EzG kantonal 328 

EzG eidgenössisch 49 

Wiederholungskurse 2’909 

Total Diensttage im 2022 3’858 

Regionales Führungsorgan (RFO) 

Pandemie 

Anfangs 2022 war die Situation immer 

noch angespannt. Im RFO wurden in den 

Monaten Januar und Februar diverse 

Schulungen im Amt für Militär und Bevöl-

kerungsschutz und interne Ausbildungen 

im RFO abgesagt. Sitzungen und Abspra-

chen fanden mehrheitlich digital statt. Die 

Zeit wurde genutzt, um diverse Einsatz-

produkte voranzutreiben.  

Sirenenprojekt «Sirenentest» 

Als der Sirenentest im Jahr 2021 aufgrund 

der pandemischen Situation nur mittels 

Fernauslösung stattgefunden hatte, wur-

de im Jahr 2022 der Fokus auf die zusätz-

liche Handauslösung gesetzt. In der Vor-

bereitung wurde festgestellt, dass die 

Verantwortlichkeiten, die Dokumentatio-

nen und die Abläufe veraltet waren. Es 
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wurde zur Bereinigung eine Projekt-

gruppe eingesetzt. Diese besteht aus 

RFO-Mitgliedern und Angehörigen der 

Zivilschutzorganisation. Die Zusammenar-

beit verlief sehr gut. Die Verantwortlichen 

in den Gemeinden haben nun Zugriff auf 

die relevanten Informationen und die neu 

geschaffene Ausbildungsplattform. Link 

zur Plattform:  

https://sway.office.com/dvFLAWBiWylQ8

K9n?ref=Link&loc=play  

Netzwerkanlass 

AEW-Flusskraftwerk Bremgarten 

Im Sommer wurde die Abteilung Militär 

und Bevölkerungsschutz des Kantons und 

die Feuerwehr Bremgarten zusammen mit 

dem RFO in das Flusskraftwerk der AEW 

eingeladen. Neben einer Besichtigung 

nutzte man den Anlass, um über die 

Hochwassersituation 2021 zu reflektieren 

und nötige Massnahmen daraus abzulei-

ten. Das Flusskraftwerk und das RFO ha-

ben nun einen direkten Einsatzchat in ih-

ren elektronischen Führungsinstrumenten 

eingerichtet und ein Instrument zur ge-

meinsamen Berechnung der Abflussmen-

gen eingebunden. Im Einsatzfall wird neu 

eine Verbindungsperson im Flusskraft-

werk ebenfalls mit der dazugehörigen 

Funkverbindung positioniert. 

Einsätze 

Das RFO stand in keinem aktiven Einsatz, 

in welchem die Führungsanlage in Fislis-

bach in Betrieb genommen wurde. Den-

noch war das Jahr geprägt mit vielen 

Stunden Aktionsplanungsprozessen 

(Stabsarbeit im Hintergrund), welche aus 

der Tagesstruktur heraus geleistet wur-

den. Der Milizstab war dadurch gefordert. 

 

Ukraine-Krieg ab Februar 

Das RFO war in Sachen Information- und 

Kommunikation mit dem Kanton einge-

bunden. Zu Beginn erhielt das RFO zahl-

reiche Anfragen zum Thema Schutz-

räume, welche mit der Zivilschutzorgani-

sation beantwortet wurden. Der Kanton 

erstellte auf seiner Webseite ab März ein 

FAQ, woraufhin sich der Aufwand für das 

RFO reduzierte. 

In Bezug auf die Flüchtlingsbewegung ar-

beitete der Stab diverse Problemerfas-

sungen und Lagebeurteilungspapiere 

aus. Der Kanton informierte Anfang März 

darüber, dass er mit den kantonalen Sozi-

aldiensten die Unterbringung der Schutz-

suchenden koordiniere. Ab diesem Zeit-

punkt bestand der Auftrag, zu beraten 

und nötigenfalls koordinierend zu unter-

stützen. 

Energiemangellage ab September 

Die Abteilung Militär und Bevölkerungs-

schutz hat die RFO am 24. August 2022 

zum obligatorischen Energiemangella-

gerapport aufgeboten. Das RFO hat da-

raufhin mehrere Aufträge erhalten. Der 

Sensibilisierungsauftrag wurde mittels ei-

ner Informationsveranstaltung «Energie-

mangellage» abgeschlossen. Das RFO er-

stellte im Vorfeld ihre Problemerfassung 

und eine Lagebeurteilung. Im Dokumen-

tenraum wurden alle Unterlagen für die 

Gemeinden zur Verfügung gestellt. Im 

Monat November erhielt der Stab diverse 

Aufträge und Anfragen zur Klärung. Die 

Ergebnisse wurden ebenfalls im Doku-

mentenraum hinterlegt. Der Kanton hat 

die Idee des Dokumentenraums ebenfalls 

aufgenommen und erarbeitet eine mögli-

che Lösung für alle Gemeinden des Kan-

tons Aargau aus. 

https://sway.office.com/dvFLAWBiWylQ8K9n?ref=Link&loc=play
https://sway.office.com/dvFLAWBiWylQ8K9n?ref=Link&loc=play
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Kantonale Rapporte 

Der Kanton hatte zu 4 Terminen die Chefs 

der RFO zu Rapporten eingeladen. Er bin-

det die RFO eng in seine Konzepte ein 

und lässt diese an der Erarbeitung partizi-

pieren. 

Kantonale Ausbildung 

Mit 181 Stunden externer Ausbildungs-

zeit wurden die Ausbildungskurse der Ab-

teilung Militär und Bevölkerungsschutz 

mit neuen Stabsmitgliedern besucht. 

Viele Kurse wurden in das Jahr 2022 ver-

schoben aufgrund der Pandemielage 

2021. 

Ausbildungsthemen und Anzahl 

angehörige des Führungsorgans 

(AdRFO) 

 Ereignisbezogene Bewältigung von  

Notlagen, 7 AdRFO 

 Lokale Naturgefahrenberater,  

  2 AdRFO 

 Medienarbeit, 2 AdRFO 

 Einführung für neue RFO-Mitglieder 

 Kaderkurs, 2 AdRFO 

 Lokaler Naturgefahrenberater,  

  1 AdRFO 

 Grundkurs Stabsarbeit, 6 AdRFO 

 Ereignisbezogene Bewältigung von  

Notlagen, 1 AdRFO 

 Konzeptarbeit in Stäben, 7 AdRFO 

 Einführung für neue RFO-Mitglieder,  

  5 AdRFO 

 Fachkurs LODUR, 3 AdRFO 

Übungen und Ausbildungen  

Die Abteilung für Militär und Bevölke-

rungsschutz hatte dem RFO zusätzlich fol-

gende Ausbildungsaufgaben erteilt: 

 Führt einen Netzwerkanlass durch  

(Thema offen) 

 Führt eine Übung im Fricktal durch und 

beübt das RFO Fricktal. Dieser Auftrag 

hatte den Namen «RFO beübt RFO» 

 Nehmt an der Kantonalen NTP-Übung 

«FORTUNA» teil 

Der Netzwerkanlass wurde mit dem AEW-

Flusskraftwerk durchgeführt. Die beiden 

anderen Aufgaben wurden von Seiten 

Kanton abgesagt, dies aufgrund Parallele-

reignissen oder Aktionsplanungsprozes-

sen im Zusammenhang mit der Energie-

mangellage. 

Die geplanten Ausbildungen konnten zu 

90 % durchgeführt werden. Die Ausbil-

dungsziele konnten erreicht werden. 

Personelles 

Eintritte 

 Dominic Bross, Fachbereich technische 

Betriebe  

 Pascal Rohner, Fachbereich technische 

Betriebe 

 Thomas Kohler, Fachbereich Polizei  

 Marcel Wehren, Fachbereich Polizei  

 Christoph Schmid, Fachbereich Natur-

gefahren 

Austritte 

 Bruno Kohler, Fachbereich Feuerwehr 

 Roger Wenger, Fachbereich Logistik 

Aufwände in Stunden 

Kantonale Ausbildungen  181 

Einsatz- und Übungsstunden: 294 

Kernstabssitzungen 122 

Total  597 
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Gesundheit 

 

Spitex Heitersberg 

Im Geschäftsjahr 2022 waren 105 (Vorjahr 

112) Mitarbeitende für die Spitex Heiters-

berg tätig (Stand Dezember 2022). Die 

Mitarbeitenden erbrachten 58’090 

(56’316) Stunden an verrechenbaren 

Dienstleistungen für 874 (844) Klientinnen 

und Klienten. Die Dienstleistungen teilen 

sich in 83 % Pflege, 16 % hauswirtschaftli-

che Leistungen und 1 % diverse Leistun-

gen auf. Im Durchschnitt wurden die Kli-

enten 103 (106) mal pro Jahr besucht, die 

Besuchsdauer betrug durchschnittlich 38 

(38) Minuten. 

 

Soziales 

 

Die Sozialen Dienste in Fislisbach führen 

die Dossiers in den Bereichen materielle 

und immaterielle Hilfe sowie Kindes- und 

Erwachsenenschutz für die Gemeinde 

Niederrohrdorf. 

Materielle Hilfe 

Im Berichtsjahr waren in Niederrohrdorf 

insgesamt 14 (Vorjahr 16) Ein- oder Mehr-

personenhaushalte auf Sozialhilfe ange-

wiesen.  

Die Hauptgründe für den Sozialhilfebezug 

sind z.B. vermehrt psychische Krankhei-

ten, Suchtproblematiken, Arbeitslosigkeit 

durch ungenügende Sprachkenntnisse 

und/oder Berufsbildung sowie Alleiner-

ziehende. Um Sozialhilfebezüger gezielt 

auf ihrem Weg zurück ins Arbeitsleben zu 

unterstützen, sind Massnahmen der Ar-

beitsintegration ein wichtiges Mittel. Um-

fangreiche Massnahmen von Bund und 

Kanton zur Abfederung der wirtschaftli-

chen Pandemiefolgen haben dazu beige-

tragen, dass sich die schwierige wirt-

schaftliche Lage nur wenig auf die Sozial-

hilfe, als letztes Sicherungsnetz im System 

der sozialen Sicherheit, übertragen hat. 

Arbeit statt Sozialhilfe 

Die Gemeindeversammlung genehmigte 

am 27. November 2015 die Umsetzung 

des Arbeitsprojekts «Arbeit statt Sozial-

hilfe». Im ersten Semester 2022 wurde 

eine Person für die Mitarbeit im Team der 

Hauswarte angestellt. Dieses befristete 

Arbeitsverhältnis wurde jedoch von der 

betreffenden Person aufgrund Wegzugs 

bereits nach rund 6 Wochen wieder ge-

kündigt. 

Per Mitte September 2022 wurde wiede-

rum eine Einzelperson im Bereich der 

Hauswartung (20 %) und im Bereich des 

Bauamts (60 %) beschäftigt, mit dem Ziel, 

diese Person von der Sozialhilfe ablösen 

zu können. Das befristete Arbeitsverhält-

nis endet voraussichtlich per Ende No-

vember 2023. 

Immaterielle Hilfe 

Im Bereich der immateriellen Hilfe wurden 

ebenfalls diverse Anfragen bearbeitet. Es 

waren dies u.a. Beratungen zu finanziellen 

Angelegenheiten (Budgetberatung, frei-

willige Einkommensverwaltung, Geltend-

machung von Rentenansprüchen und Un-

terhaltszahlungen), zu Beziehungsproble-

men (Trennung/Scheidung, Besuchsrege-

lung), zu Fragen betreffend Beistand-

schaften sowie auch zu Kinderbetreu-

ungs- und Erziehungsaufgaben. 
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Tagespflegeplätze 

Im Auftrag des Gemeinderats überprüfen 

die Sozialen Dienste jährlich die Tages-

pflegeplätze. Die Tagespflegeverhält-

nisse gaben zu keinen Beanstandungen 

Anlass. 

Kindes- und Erwachsenenschutz 

Die Berufsbeiständinnen der Sozialen 

Dienste führten die Beistandschaften ge-

mäss Auftrag der Kindes- und Erwachse-

nenschutzbehörde KESB. Der Erwachse-

nenschutz stellt das Wohl und den Schutz 

von hilfsbedürftigen Personen sicher. Da-

bei wird die Selbstbestimmung der be-

troffenen Person so weit als möglich res-

pektiert. Hilfs- und schutzbedürftig ist 

eine Person, wenn sie durch einen Schwä-

chezustand so stark in ihrem Wohl gefähr-

det ist, dass sie Schutz braucht. Massnah-

men im Kindesschutz stellen immer einen 

Eingriff in die Rechte und die Freiheit der 

Betroffenen dar. Sie sind deshalb nur un-

ter bestimmten Voraussetzungen zuläs-

sig. Bei Kindern muss eine Gefährdung 

des Kindswohls vorliegen. Zudem muss 

die Massnahme verhältnismässig sein, 

den gesetzlichen Vorgaben entsprechen 

und in einem rechtlich korrekten Verfah-

ren angeordnet worden sein. 

Seniorenrat 

Die Kommission «Seniorenrat» setzt sich 

seit 2015 für die Anliegen der Seniorinnen 

und Senioren von Niederrohrdorf ein. 

Das im Jahr 2017 lancierte «Senioren-

netz» ist nicht mehr wegzudenken; dem 

«Freiwilligen-Pool» gehören zurzeit 30 

Personen an. Zusätzlich standen im Be-

richtsjahr wieder drei bestens qualifizierte 

Personen für das korrekte Ausfüllen der 

Steuererklärungen im Einsatz. 

Im Jahr 2022 konnten 301 Hilfeleistungen 

erbracht werden; davon 236 Fahrten im 

Dorf und in die angrenzenden Gemein-

den, 25 Begleitungen bei Einkäufen, 16 

Hilfeleistungen am PC/Internet/Handy, 7 

kleine einfache Reparaturen usw. 

Mit der «Bänkliaktion» von 2017 – 2019 

konnten in Niederrohrdorf 13 neue Sitz-

bänke aufgestellt werden, welche alle von 

Privatpersonen gesponsert wurden. Der 

Seniorenrat hatte zudem die Idee, einen 

Niederrohrdorfer Bänkliweg zu kreieren; 

entlang der neuen Sitzgelegenheiten wur-

den drei verschiedene Bänklirouten in 

und um Niederrohrdorf entworfen. 

Zum Abschluss dieses Projekts wurde die 

Bevölkerung am 11. Juni 2022 zu einem 

Wandertag eingeladen. Es fanden sich 

zahlreiche Wanderfreunde ein. Gemein-

sam war man auf der Waldroute, über die 

Mööser, Richtung Holzrüti (Dauer ca. 1,5 

Std.) unterwegs. Viele Teilnehmer kann-

ten diese Strecke noch nicht und erfreu-

ten sich am wunderschönen Niederrohr-

dorfer Naherholungsgebiet. Auch die of-

ferierte Zwischenverpflegung (Wurst vom 

Grill mit Getränken) fand grossen An-

klang. Die von Orcamedia gestaltete 

Bänkliweg-Wanderkarte kann weiterhin 

kostenlos bei der Gemeindekanzlei bezo-

gen werden. 

Der Seniorenrat freut sich sehr, nach län-

gerer Planungsphase, sein Projekt «offe-

ner Bücherschrank» abschliessen zu kön-

nen. 

Der offene Bücherschrank ist ein unent-

geltliches Freizeitangebot: 

https://kescha.ch/de/kesr-abc/#anchor_0c0e46ba_Accordion-Schwaechezustand-und-Schutzbeduerfnis
https://kescha.ch/de/kesr-abc/#anchor_0c0e46ba_Accordion-Schwaechezustand-und-Schutzbeduerfnis
https://kescha.ch/de/kesr-abc/#anchor_0c0e46ba_Accordion-Kindeswohl
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 Bringen Sie Bücher, die Sie selber gut 

finden 

 Die Bücher sollten in einem guten und 

sauberen Zustand sein 

 Nicht in den Bücherschrank gehören: 

Pornographie, Rassismus, Gewaltver-

herrlichung, Werbematerial, Zeitun-

gen, Zeitschriften, Sachbücher, religi-

öse Literatur 

 Stellen Sie nur Bücher in den Schrank, 

wenn diese auch Platz finden 

 Sie können ein oder auch mehrere Bü-

cher mitnehmen 

 Gratis ohne Registrierung und sons-

tige Kontrolle 

 Sie können das Buch behalten, zurück-

bringen oder durch ein anderes erset-

zen. 

Am 24. September 2022 führte der Seni-

orenrat wiederum das Märtkafi auf dem 

Gemeindehausplatz durch. Nebst Speck-

zopf und diversen «glustigen» Dessertkre-

ationen, wurden die Gäste mit feiner Riso-

tto-Pfanne verköstigt. Der Erlös kommt 

jeweils hilfsbedürftigen Personen aus Nie-

derrohrdorf zu Gute. 

Die Niederrohrdorfer Seniorinnen und Se-

nioren treffen sich jeweils am 1. Freitag im 

Monat ab 11.30 Uhr zum gemeinsamen 

Mittagessen. Zudem hat der Seniorenrat 

im 2022, auf vielseitigen Wunsch, einen 

Senioren-Stammtisch ins Leben gerufen: 

Treffpunkt ist jeder 3. Dienstag im Monat 

ab 10.00 Uhr. Details dazu sind auf der 

Gemeindewebseite sowie im Anschlag-

kasten des Gemeindehauses auffindbar. 

Für die unzähligen Stunden der Bereit-

schaft und das grosse Engagement wird 

dem Seniorenrat und allen freiwilligen 

Helferinnen und Helfern ein herzliches 

Dankeschön ausgesprochen 

 

Kultur und Vereine 

 

Kulturkreis Rohrdorf 

Die Vorfreude auf den Anlass vom 28. Ja-

nuar 2022 mit der Luzerner A-cappella-

Band «Pagare Insieme» war schon gross 

und die technischen Vorbereitungen ge-

troffen. Einen Tag vor dem Auftritt 

musste die Band jedoch aufgrund einer 

Corona-Erkrankung im Ensemble absa-

gen. Dank bester Kontakte gelang es 

aber, innert 24 Stunden einen Ersatz zu 

organisieren. Kein Geringerer als das 

Schweizer Musiker-Urgestein Werner 

Widmer, alias «Blues Max», unterhielt das 

überraschte Publikum mit einem improvi-

sierten Programm aus alten und neuen 

Mundartliedern, humorvollen Anekdoten 

und Instrumental-Bluesstücken. An seiner 

Seite war der bekannte Gitarrist Richard 

Koechli, der zufälligerweise gerade in der 

Schweiz weilte und Max spontan in die 

Aula Hüslerberg begleitete. 

Mit «Friedau – eine Hommage an die 

Beiz» brachte die Winterthurer Schau-

spielerin und Sängerin Sabina Deutsch am 

03. März 2022 ein nostalgisch angehauch-

tes Stück musikalischen Erzähltheaters auf 

die Bühne im Gut-Hirt-Saal. Begleitet 

wurde sie dabei von Pier Palù (Musik) und 

Markus Ludstock (Projektionen). Die fik-

tive Lebensgeschichte einer Wirtin und ih-

rer Traditionsbeiz, die nach mehreren Ge-

nerationen einer lieblosen Überbauung 
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weichen muss, ging ebenso ans Herz wie 

ins Ohr. 

Am 03. Juni 2022 öffnete der gebürtige 

Niederrohrdorfer Norbi Huser ein Zeit-

fenster zurück auf seine insgesamt acht 

Reisejahre auf dem Sattel seines gelieb-

ten Velos. In Form eines Fotovortrags be-

richtete er von den über 65’000 Kilome-

tern, die er in Lateinamerika, Afrika und 

Asien zurückgelegt hat. Im Anschluss an 

die Veranstaltung ergab sich manch inte-

ressantes Gespräch mit extra angereisten 

Zweiradfans und die zwei von ihm verfass-

ten Reisebücher fanden – selbstverständ-

lich signiert – guten Absatz. 

Auf «NaturKultur» im Jahr 2021 folgte mit 

«IndustrieKultur» im Jahr 2022 am 13. Au-

gust eine Themen-Exkursion ins ehema-

lige Eisenbergwerk Herznach im oberen 

Fricktal. Über 60 Personen genossen den 

Ausflug in die kühle Stollenwelt an diesem 

heissen Sommertag und erfrischten sich 

beim anschliessenden Apéro. Natürlich 

gehörte auch eine Fahrt mit der alten 

Bergwerksbahn und der Besuch im klei-

nen Museum mit seiner beeindruckenden 

Fossiliensammlung dazu. In einem der 

Seitenstollen machten die kundigen Füh-

rer denn auch auf ein Stück Rohrdorfer In-

dustriegeschichte aufmerksam: Eine  

ganze Sammlung von Karbidlampen aus 

dem Hause Egro. 

Mit ihrem neuen Programm «Useluege» 

kehrte das Duo Dominik Muheim und 

Sanjiv Channa am 13. Oktober 2022 auf 

die kleine Bühne im Gut Hirt zurück. Mit 

ihrem Stück übers Beobachten und Be-

obachtetwerden auf dem eigenen Balkon 

boten der fünffache Poetry-Slam-Schwei-

zermeister Dominik Muheim und sein 

Bühnenpartner und Musiker Sanjiv 

Channa hinreissend frisches Kabarett mit 

Gitarre, Schlagzeug und Kazoo. Das Pub-

likum dankte es mit brandendem Applaus 

– und die beiden Künstler revanchierten 

sich mit zahlreichen Zugaben. 

Krönender Abschluss des Jahrespro-

gramms war die Aufführung des Masken-

theaters «Scrooge» der Tessiner Com-

pagnia PerpetuoMobileTeatro, frei nach 

Charles Dickens Weihnachtsklassiker «A 

Christmas Carol». Ihre Inszenierung faszi-

nierte mit ausdrucksstarken Masken und 

einem physisch höchst präzisen, bisweilen 

akrobatischen Spiel in einem genial redu-

zierten Bühnenbild. Die besondere Atmo-

sphäre der grossen Bühne und die stim-

mungsvoll komponierte Musik taten ihr 

Übriges. Eine beeindruckende Einstim-

mung auf die bevorstehende Weihnachts-

zeit. 

Am 01. Dezember 2022 wurden Claire 

Dörflinger und Margit Wildi verabschie-

det, die sich nach fünfeinhalb Jahren aus 

dem Leitungsteam des Kulturkreises zu-

rückziehen. Ihr grosses ehrenamtliches 

Engagement wurde mit herzlichem Ap-

plaus und einem kleinen Geschenk im Na-

men der Mitglieder verdankt. Guido 

Schuppisser verbleibt in der Gesamtlei-

tung und durfte mit Petra Holzweiler eine 

frische Kraft im Team vorstellen, die sich 

mit Freude für den Kulturkreis Rohrdorf 

engagieren wird. 

Mit rund 600 Personen waren alle Veran-

staltungen dieses Jahres wieder sehr gut 

besucht und das Team des Kulturkreises 

bedankt sich bei den Mitgliedern für den 

grossen Zuspruch sowie bei der Ge-

meinde Niederrohrdorf, dem Kuratorium 
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Aargau und den Sponsoren für die fortge-

setzte Unterstützung. 

Ortsmuseum Niederrohrdorf 

Nach zwei Corona-Jahren konnte der Mu-

seumsbetrieb 2022 fast wieder im übli-

chen Rahmen durchgeführt werden. Ne-

ben der Pflege und dem Unterhalt des 

Museums waren folgende Aktivitäten zu 

verzeichnen: 

Durchführung einer 3. Lego-Ausstellung 

am 23. Januar 2022, nachdem die Aus-

stellungen am 06. und 07. November 

2021 mit rund 550 Besuchern völlig aus-

gebucht waren. 

Ausstellung von Lieblingsobjekten am 

15. Mai 2022 anlässlich des internationa-

len Museumstags. 

Gedenkausstellung am 26. Juni 2022 zu 

Ehren des am 11. Mai 2022 verstorbenen 

Harry Meier.  

Ausstellung von Kugelbahnen am 06. 

und 13. November 2022. 

Besuch von 4 Schulklassen am 22. Juni 

2022 und am 06. September 2022. 

2 Klassentreffen am 06. September 2022 

und am 10. November 2022. 

Empfang der ehemaligen Eishockeyaner 

am 20. Oktober 2022 im Museum. 

Teilnahme an der 20. Generalversamm-

lung des Verbandes Aargauer Museen 

und Sammlungen (VAMUS) im Paul Scher-

rer Institut in Villigen am 26. November 

2022. 

Für die vorerwähnten Projekte sowie für 

den Betrieb und den Unterhalt des Muse-

ums wurden im Berichtsjahr 326 Arbeits-

stunden aufgewendet. Erwähnt seien ins-

besondere die Erstellung von zwei weite-

ren Glasvitrinen und der Ersatz der Be-

leuchtung durch LED-Lampen. 

Märtkafi 

Am Samstag, 23. April 2022 eröffnete der 

Gemeinderat traditionsgemäss nach drei-

jähriger coronabedingter Pause die Märt-

kafi-Saison 2022. Während der Saison 

2022 fanden gesamthaft 15 Märtkafis 

statt. Familie Notter bereicherte das 

Märtkafi mit dem Verkauf von Gemüse 

und Früchten sowie weiteren vielfältigen 

Hofprodukten. Andrea Notter verkaufte 

an einem separaten Marktstand ihre 

Handarbeiten und Sepp Irniger bot an ei-

nigen Samstagen seinen Wein zum Ver-

kauf an. 

Gewerbeapéro 

Der 6. Gewerbeapéro fand am 24. März 

2022 statt. Zu diesem jährlichen Anlass 

sind jeweils über 100 Betriebe aus Nie-

derrohrdorf eingeladen. 23 Teilnehmer 

und Teilnehmerinnen aus 14 Gewerbebe-

trieben haben am Anlass teilgenommen. 

Lorenz Humbel von Humbel Schnaps in 

Stetten, hat in einem sympathischen Re-

ferat viel Wissenswertes über seinen lang-

jährigen Betrieb und das Schnapsbrennen 

erzählt. Beim gemütlichen Apéro gab es 

die Möglichkeit sich auszutauschen und 

Netzwerke zu pflegen. Ausserdem durf-

ten alle Gäste ein «Schnäpsli» mit nach 

Hause nehmen. 


